
STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN 

FACHSERIE F 

GROSS- UND EINZELHANDEL 
GASTGEWERBE 

REISEVERKEHR 

Reihe 8 

Reiseverkehr 

1. Übernachtungen in Beherbergungsstätten 

,~ ; ' :. 
\,1'l_l;;,.' ',. -

,. 
" 

November 1976 

VERLAG W KOHLH.AMMER, STUTTGART UND MAINZ 

Bestellnummer: 250810 - 760211 



Erschienen im März 1977 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Preis: DM 3,20 



lnhr,lt 

Seite 

All,;,:emeine und methodische ErVmterunn·n :::ur ~;t~,tj ,tik dn,· Lbc rn,,rJ;t-irni'"cn iJ: BehPrber-
gungsstätten ....................... : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • • . . 4 

T a b e 1 l e n t e i 1 

1 Ankünfte, ÜbernPe:1tunpm, "'ufenthal t:::duuer der G,,, tE' und i.U~ nut:::u:15 der Bettenkape-
:::i tii t in den Ländern . • • . . . . . • . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • • . . . . . . • • • • . . • 6 

2 Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Geiste und Ausnutzung der BettenkapR-
zität in den Gemeindegruppen nRch Betriebsarten 
Großstädte • • • • • . • . • • • . • . . • • . . . . . . . . . . . • . . . . . • . . • . . . . • . • . . . . • . . . • • • • • • . • . . • • • • • • • 7 
Heilbäder • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . • 7 
Seebäder • . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . • . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . • • . . . . . . . • . . . . • . • . • . . • . • . • • 8 
Luftkurorte • . . . • . . . . • • . . . . . • . . . . • . . . . . . . • . • . . . . • . • . . . . . . . . . . . . . . . • . • . • . . . • • • • . • • 8 
Erholungsorte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • • . . . . . . . . . • . . . . . 9 
Sonctige Bericht:c,gcmeinden .••....•..........•.... , • . . . . . . . . . • . . . . . . . • • • . • . . • • . • • 9 
Alle Gemeindegruppen zusammen................................................... 10 

3 Ankünfte, Übernachtungen und J,ufenthaltsdauer der Gäste nach Gemeindegrößenklassen 10 

4 Ankünfte, tbernachtungen, Aufenthalt,,dauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapa-
zität in den Betriebsarten nach Größenklassen 
Hotels • • • • . . . . . • . • • . . • • • . . • • • . . . • . . • • . • . . • . • . . • • • . . . • . . • • . . . . • . • • • • • • • • • • • • • • • • • 11 
Hotels garnis • • • • . • • • • • • • • • . . • • • • . • • . . • • • • • . . . . . . . • . • . . • • • • • • • . . • • . • • • . • • • • . • • • 11 
Gasthöfe • . • • • • • . • • • • • . . . . • • • • . . . • . • • • • . . . . . • . • . . . . . . . • • . • . • . . . • • • . • • . • . . . • • . • • • • 11 
Fremdenheime und Pensionen...................................................... 11 
Betriebe des Beherbergungsgewerbes zusammen • • • . • . • . • . • . • • • • • • . • . . • • • • • • • • • • • • • • • 12 
Erholungs- und Ferienheime • • • • • • • • • • . • • • • . • . • • . • • • • . • . • • • . • • . . • • • • • • • • • • • . • • • • • • 12 
Heilstätten und Sanatorien • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 12 
Ferienhäuser und Ferienwohnungen • . . • • . • • • • • • • . • • • • • • . • • • • • • • . • . • • • • . . • • • • • • • • • • • 12 

5 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den Betriebs-
arten nach dem ständigen Wohnsitz 
Hotels • • . • • . • • • . • . • • • • . . . . • • • • . • . . • . • • • . • • • • • • • • . . . . • . • . • . • • . • • • • • • • . • • • • • • • • . • • 13 
Hotels garnis • . • . . . . . . • • • • . . • • • • • . . . . . . • . • . . • . • • • . • . . • • • • • . • . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 14 
Gasthöfe • . • • • • . . . • • • • • • . • • • . . . . . • • • • . . . • • • • • • . . • . . . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • . • . • • • 15 
Fremdenheime und Pensionen • • • • • . • • • . . • • • • . . • . • • . • • • • . • • . • . • • • • • . . • • . • • • • • • • • • • • • 16 
Betriebe des Beherbergungsgewerbes zusammen • . . • . • . • . • . . . • . • . . . . • • . . • • • • • • • • . • • . • 17 
Alle Betriebsarten zusammen..................................................... 18 

6 Ankünfte, Übernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapa-
zität nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsgemeinden.................... 19 

7 Ankünfte und Übernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen nach Ländern...... 24 

Die Angaben beziehen sich auf da:o. Bundese;ebiet; sie schließen Berlin (West) ein. 

Honatliche Angaben über den "Grenzüberschreitenden Reiseverkehr" werden ab Berichtszeit 1977 
in Fachserie 6, Reihe 7.4 veröffentlicht. 
Err;ebnisse der fümshaltsbefracungen über "Urlaubs- und Erholungsreisen' im Rohmen des 
Mikrozensus erschienen bisher in Fachserie F, Reihe 8/III. 
Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den 
"Statisticchen Berichten" der Stati,tischen Lcndesämter mit der Kennziffer G IV 1 ver
öffentlicht. 

-3-



Allvemeine und methodische Erläuterunr·en zur Statistik der 

Jbernachtunren in .3eherbern·unrsstiitten 

l:{ech t scrundlat~e 

Die Statistik der Übernachtunren in 3eherber

e;unr;sstätten (JJeherberrmn,:rsstatistik) beruht 

auf dem Gesetz über die .uurchführung laufender 

Statistiken im ~andel sowie über die Statistik 

des i! remdenverkehrs in JeherberrunrTsstätten 

(lIFVStat0) vom 12. Januar 1960 (3undesp-esetz

blatt I vom 16. Januar 1960, S. 6.) Monatlich 

werden die Ankünfte und lfbernachtunren, das 

!!erkunftsland der Gäste mit stiindio:em Wohnsitz 

im Ausland und au:?,erdem jährlich am 1 .. \')ril 

die ständi[:-; oder zeitweise veri'üp;baren Zimmer 

und Betten erfaßt. Auskunftspflichtif'. sind die 

Inhaber oder feschäftsf'ührenden 2ersonen von 

Betrieben des rleherberrunp_:sRewerbes (riotels, 

Gasthöfe, :Fremdenheime und .?ensionen), von Er

holungs- und Ferienheimen, Heilstätten und Sa

natorien, Ferienhäusern, Ferienwohnunr:en und 

Bungalows sowie von sonsticen linterkunf'tsstät

ten (z.B. Privatquartiere), in denen zum vor

übergehenden Aufenthalt i=;er,en Entrelt 2ersonen 

Unterkunft gewährt wird, außerdem von JuGend

herbergen und Kinderheimen, von Camningplätzen 

(nur April bis Sentember). Die Beherbern1n~s

statistik wird in auscewählten Gemeinden -

höchstens in 3 000 - durchp;efuhrt. 

Erhebun3smethode 

Nach der Bep:ründunf" zum o.a. Gesetz ist die 

Beherberfungsstatistik in solchen Gemeinden 

durchzuführen, in denen der "Fremdenverke'i.r 

besondere Bedeutunf"" hat. Hiernach ist verein

bart worden, daß ab Anril 1971 nur die Cemein

den in die Erhebune; einbezor,en werden, die im 

Jahr jeweils 5 000 Übernachtunren und mehr 

(zuvor 3 000) aufzuweisen haben, und daß der 

Jerichtskreis jeweils~ ~ahre konstant bleibt 

(z.Z. Stand Anril 1976), um die ref"ionale und 

zeitliche Verrleichbarkeit weitrehend zu 
sichern. 

Durch Verwal tuni=;sreformen sind allerdin;-·s 

Einfemeindunren und Gemeindezusarm:1enschlüsse 

erfolgt, die den 3crichtskreis etwas verän

dert haben, so daS oanche 'ferrleiche nur mit 

Fewissen Einschriinkunp_:en m~rlich sind. In 

jüni::;ster Zeit haben sich in einicen .Ländern 

aber die 3erichts1zreise so star'{ verändert, 

daß Vorjahresverrleiche und die ßettenaus

nutzunrc- nic'i.t für alle Errebnisrliederunren 

errechnet werden k;innen; z.1'. la-en '!er

r,leichszahlen nach dem neuen Cebietsstand 
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nicllt vor. i.lie 3e.rechnun,· von Jer:inde.run,s

ratcn muRte deshalb o.uf die I:rrebnirse ':Je

schrankt werden, deren zeitliche Verr·.leiclt

barl:ei t durch die ,.,ebietsstandsänderun; .. en 

nJ cht oder nur un,,1e2entl 1.ch beeintrüchti~t 

worden ist; dies trifft aui' '1.'abelle 1 m1d aui' 

'l'abelle 5, (1'eil 1Il!:3f"esamt) zu. 

Sobo.ld der Ansc:llu2 an verrleichbare 'Jor,J::t'.1-

reserrebnisse rewonnen sein wird, werden wir 

die urs"lrÜn, .. liche T'orm der ~,erichterstattun:" 

wier;cr aufnc':lr::ten. 

Begriffserläuterungen 

,\.nkuni te 

Ankünfte von G:isten in einer i'leherber,llnc"s

stä tte innerhalb eines Jerichtszeitraumes. 

Übe rnac ~'\ tunren 

Ubernachtunren von Gästen, die innerhalb 

eines Derichtszeitraumes ~"lkamen, und von 

Gästen, die aus dem vorheriren Jerichtszei t

rau:Tt noch anwesend ;1aren. 

vorliherr:ehendeT' ·wi'en th.~ 1 +-

;..ufe:-ith,altsdo.uer von 't:ic"'"stPns z1 ,ei :·onaten 

in einer .t3eherber~ .. ur..csstiitte, ausr,enor:tmen 

z.ß. in '.'eilst:itten und Sanatorien. 

Durchschn i ttlic:!:ie .~ui'en thal tsdauer 

Der rechnerische 1 !ert (0bernachtur..ren zu An

künften) stelJ t die durchschnittliche :rnfent

hal tsdauer der Gäste in einer r3eherberf"unrs

stätte dar; sie kann, insbesondere in Orten 

mit :Ieilstiitten und Sanatorien, höher sein 

als die Kalendertare eines lwnats. 

3ettenausnutzunr 

,:ecl1ner1 scher 1 
• .'ert, ermittelt aus der Anzahl 

der l!bernachtun"'en in der :Jerichtszeit in 

?rozent des Produkts aus ~nzahl der 0etten am 

1.4. mal Kalendertare der lerichtszeit. niese 

Ziffer kann über 10'.) " lieren, 1.,enn nach dem 

0tic;1ta['; der i,a';)azi tätserilc~unt'. (1.4.) zusätz

lic'v:, 1ettcn an:"e'::>oten und belert 1,rernen 

(s. auci1 l•acr..serie }', .,eine .,/II "oeb.erller
,un,skaTJnzi. t:it"). 



.f eränderunr"en 

Veränderunr-en werden nac'.1 den absoluten _,nra

ben errechnet. 

Gemeinde~ ru:;:r::ie 

Zusar.unenfassunr von Gemeinden nach 0roßstäd-

tec1, '.ieilbädern, Seebädern, tui t::urorten, 
:.rholunr·sorten (anerkcmnte :..,r;'"lolun,;;orte 

b?.i;. ,Jericht, .. -emeincen niit eine::-, durchsc'.mitt

lir:',en .,u:'.'ent'1ul t:~d::mer der (;äste von 7 1'ae:en 

und mc'.1r im uomiaerllal oj al"r) und nach "tionstic en 

5erichtc-emeindeJ. 

]erl:unftsland 

,:rundsutzlich ist der stänc:ip-e \./ohnsitz, 

nicht die Staatsanr·eh·irirkei t (Nationalität), 
r:u1'.:rcbend. 

~eichencrklärunc; 

- bzw. leeres feld 

X 

+ oder -

~remdenh. u. Pension. 

Beherb. ~ewerbe zus. 

l:,rholun[',s-, Ferienh. 

iieilst. u. Sanatorien 

Ferienh., Ferienwahn. 

liicht aufreteilt 

nichts vorhanden 

kein Nachweis vorhanden 

Nachweis ist nicht sinnvoll 

aus tec'.'.lilischen Gründen wird in der Tabelle 5 
(Insr;esamt) nur die I'linusveränderung (- je

weils hinter der Zahl) r;ekennzeichnet, an

derenfalls lier,t eine Zunahme (+) vor; bei 
Veränderunr,sraten von 1 000 und mehr Prozent 
wird das Zeichen••• an Stelle des rechneri~ 

sehen Wertes einFesetzt. 

Abkürzungen 

= rremdenheime und Pensionen 

ßetriebe des neherbergungsgewerbes zusammen 

Erholungs- und Ferienheime 

Heilstätten und Sanatorien 

i·erienhäuser, Ferienwohnungen (Appartement
häuser und ßunFalows) 

Nach Betriebsarten nicht aufgeteilt bzw. nicht 
nac~ Inländern und Ausländern unterteilt. 
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T a b e 1 1 e n t e i 1 

Anltünfte 1 t!bernachtungen 1 Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Ländern 

NoTember 19?6 Januar - November 1976 
Land Anltünfte t!bernachtungen Anltünfte !)bernachtungen --

Anzahl der Gemeinden Verän- Verän- Aus- Verä.n- Verän- Aus-
derung derung Aufent- nutzung derung derung Aufent- nutzung 

ins- gegen- ins- gegen- halte- der ins- gegen- ins- gegen- halte- der 
(I = Inländer, gesamt über1) gesamt über1 dauer Betten- gesamt über1) gesamt über1 dauer Betten-

A = Ausl8.nder, 1foveaber NoTember kapa- Jan.-Nov. Jan.-Nov. kapa-
z = Zusammen) 1975 1975 zität 1975 1975 zität 

Anzahl % Anzahl % Tage % Anzahl % Anzahl % Tage % 

Schleswig- 159 I 87 845 + 4,9 339 382 - 0,5 3,9 2 630 123 + 2,0 23 520 617 + 2,6 8,9 
Holstein A 11 187 + 10,7 22 519 + 13,8 2,0 220 628 - 0,2 465 220 + 7,3 2, 1 

z 99 032 + 5,5 361 901 + 0,2 3,7 4,9 : 850 751 + 1,8 23 985 837 + 2,7 8,4 29,1 

Hamburg 1 I 77 409 + 6,7 145 728 + 8,7 1,9 9?5 575 + 9,3 1 748 295 + 8,6 1,9 
A 32 518 + 7,5 59 797 + 6,1 1,8 405 848 + 0,5 7'.;2 641 + 1,6 1,9 
z 109 927 + 7,0 205 525 + 7,9 1,9 42,1 1 331 423 + 6,5 2 500 936 + 6,4 1,9 45,8 

Nieder- 213 I 254 966 + 7,0 746 508 - 3,6 2,9 4 326 168 + 4,0 23 200 659 - 3,6 5,4 
sachsen A 20 116 + 17 ,2 40 474 + 12,6 2,0 439 610 + 9,6 1 063 812 + 8,4 2,4 

z 275 082 + 7,6 786 982 - 2,9 2,9 12,1 4 765 778 + 4,5 24 264 471 - 3, 1 5,1 33,3 

Bremen 2 I 24 812 + 14,6 46 495 + 14,2 1,9 276 377 - 4,8 520 889 - 2,5 1,9 
A 4 825 + 2,4 11 399 + 8,2 2,4 80 161 + 18,6 154 912 + 12,9 1,9 
z 29 637 + 12,4 57 894 + 13,0 2,0 45,8 356 538 - 0,4 675 801 + 0,7 1,9 47,9 

Nordrhein- 307 I 477 298 + 5,2 1 484 172 - 3,0 3,1 5 457 558 + 1,2 23 300 675 - 4,3 4,3 
Westfalen A 73 674 + 16,2 162 538 + 19,5 2,2 1 061 776 + 3,7 2 556 689 + 6,9 2,4 

z 550 972 + 6,6 1 646 710 - 1, 1 3,0 27,3 b 519 334 + 1,6 25 857 364 - 3,3 4,0 38,4 

Hessen 318 I 272 685 + 3,8 1 155 523 - 9,2 4,2 ' 720 284 + 1,3 21 005 460 - 5,1 5,6 
A 74 779 + 15,7 142 390 + 10,9 1,9 1 149 758 + 6,0 2 319 651 + 8,9 2,0 
z 347 464 + 6,2 1 297 913 - 7,4 3,7 23,6 4 870 042 + 2,3 23 325 111 - 3,9 4,8 38,0 

Rheinland- 288 I 157 730 + 3,3 540 148 - 1,0 3,4 ,_ 674 494 + 4,8 10 814 535 - 0,1 4,0 
Pfalz A 19 455 + 4,9 45 161 + 1,9 2,3 693 127 + 12,4 1 964 089 + 13,3 2,8 

z 177 185 + 3,4 585 309 - o,8 3,3 17,1 ' 367 621 + 6,3 12 778 624 + 1,8 3,8 33,4 

Baden- 467 I 362 057 + 0,1 1 425 827 - 4,8 3,9 6 167 186 + 1,8 35 136 167 - 3,1 5,7 
Württemberg A 57 086 + 5,1 123 838 + 10,6 2,2 1 347 693 + 6,3 2 917 231 + 6,6 2,2 

z 419 143 + 0,8 1 549 665 - 3,7 3,7 16,4 7 514 879 + 2,6 38 053 398 - 2,4 5,1 36,1 

Bayern 658 I 514 203 + 8,7 1 768 764 - 1,2 3,4 9 758 686 + 4,5 58 631 653 + 0,5 6,0 
A 95 519 + 20,0 199 119 + 21,2 2,1 1 923 727 + 6,3 3 984 512 + 8,0 2,1 
z 609 722 + 10,3 1 967 883 + 0,7 3,2 12,2 11 682 413 + 4,8 62 616 165 + 1,0 5,4 34,7 

Saarland 29 I 22 356 + 0,7 67 344 - 3,6 3,0 242 828 + 7,2 752 792 - 1, 1 3 ,1 
A 3 642 + 10,6 5 697 - 17,5 1,6 46 702 + 18,8 89 104 + 22,8 1,9 
z 25 998 + 2,0 73 041 - 4,8 2,8 27,8 289 530 + 8,9 841 896 + 1,0 2,9 28,7 

Berlin 1 I 72 444 + 2,8 184 726 + 4,9 2,5 777 948 + 3,8 2 075 189 + 1,8 2,7 
(West) A 13 145 - 0,8 41 287 + 1, 5 ,1 194 124 + 6,9 576 899 + 10,6 3,0 

z 85 589 + 2,2 226 013 + 4,3 2,6 50,8 972 072 + 4,4 2 652 088 + 3,6 2,7 53,4 

Bundes- 2 443 I 2 323 805 + 5,0 7 904 617 - 3,3 3,4 36 957 227 + 3,0 200 706 931 - 1,5 5,4 
gebiet A 405 946 + 13,0 854 219 + 13,1 2,1 7 563 154 + 6,3 16 844 760 + 8,2 2,2 

z 2 729 751 + 6,1 8 758 836 - 1,9 3,2 15,7 44 520 381 + 3,6 217 551 691 - 0,8 4,9 34,9 

1) SIEHE ERHEBUNGSMETHODE S. 4. 
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2 Ankunf'te, Ubernachtungen, Auf'enthaltadauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapaz1tat 1 n den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

November 197b Januar - November 1 ar;,6 

Gemeindegruppe Ankunf'te UbernachtunJ en Ankunfte Ubernachtun en 

----
Betriebsart Aufent Betten- Aufen t- Betten-

Insgesamt Insgesamt An- 1) halts aus-
Insge.samt An-1 ) hal ts- aus-

teil dauer nutZUDf 
Insgesamt 

teil dauer nutzung 
(I = Inlander, A = Aue:18.nder, 

Z = Zusammen) 
Anzahl % Tage % Anzahl % Tage ;; 

»ROSSSTA.:UTE 2) 

rlOTC:i..S l !>45 e4,c:: 951 327 11, :3 1,7 5 747 566 10 2n 348 66,5 1,a 

A l06 :,Ob 383 309 2e,1 1,9 2 897 69" 5 1'11 931 33,5 1,8 

l 752 .) .. 8 1 334 636 100,0 1,8 4'1-,5 8 645 260 15 355 279 100 ,o 1•8 45,8 

rlOTEI..S ~ARNIS 1 217 063 443 175 77,4 2,0 2 407 099 4 9M 089 74,4 2,1 
A 55 !,30 129 200 22•6 2,3 820 626 1 716 924 25,6 2 • 1 
l. i72 !,93 572 375 100,0 2,1 41,8 3 227 725 6 697 013 100,0 2,1 43,Pi 

GASTrlOEFE 1 52 99!> 122 382 89•5 2•3 59" 380 1 389 92" 87,1 2•3 
A 4 :,63 14 335 10,s 3'1 87 726 205 786 12,9 2,3 

i. 57 55d 136 717 100 ,o 2,4 27,2 682 106 1 595 710 100, 0 2,3 28,5 

FREMOENH, U, PENSION! 66 !>54 176 68.3 81•7 2•7 780 093 2 066 356 78,6 2,6 
A 13 927 39 656 18,3 2•8 214 242 562 669 21•" 2,6 
z 80 481 216 339 100 ,o 2•7 38,7 994 335 2 629 025 100 ,o 2,6 42,1 

cErlERB, GEWEf<BE ZUS, 1 882 454 1 b93 567 74•9 1,9 C) 529 138 18 6119 717 71,0 2,0 

A 280 526 566 500 25,l 2 ,o II 020 288 7 627 310 29,0 1•9 

z 1 162 980 2 260 067 100 ,o 1,9 41,6 13 5119 426 26 277 027 100,0 1•9 113,3 

ERHOI..UNGS-FER lENrl, l 1 752 3 79& 99,5 2,2 16 085 65 083 911,0 4,0 

A 5 18 o,s 3,6 1 031 4 137 6,0 11,0 

'- 1 757 3 8111 100,0 2,2 20,4 17 116 69 220 100 ,o 11,0 33,2 

HEII..ST,U, SANATORIEN! 81" 24 1177 99,Q 3C • 1 9 691 2811 0110 99,9 29•3 
A II 25 0,1 t,,3 19 321 0,1 16•9 

z 818 24 502 100,0 30•0 89,2 9 710 2811 361 100 ,o 29,3 92,7 

FERIENH, FERIENWOHN, ! 95 l 300 92•11 13,7 1 661 1" 621 88,6 8,8 
A 58 107 7•6 l •8 1 496 1 874 11,11 1,3 

i. 153 1 1107 100,0 9•2 102 ,o 3 157 16 495 100 ,o 5,2 107,0 

dErlEKB,bETRIEBE ZUS,1 b85 115 1 723 1110 75,3 1 •9 9 556 575 19 013 461 71,11 2,0 
A 260 593 566 650 24,7 2,0 4 022 8311 7 633 6112 28,6 1,9 

z 1 165 708 2 289 790 100,0 2,0 111,8 13 579 409 26 6117 103 100 ,o 2,0 113,5 _ 

NICHT AUFGETEll.. T3) 1 1„ 830 27 50„ 711•0 1 •9 199 575 355 873 71,1 1,8 
A 5 320 CJ 657 26,0 1•8 89 730 1114 793 28,9 1,6 

z 20 150 37 161 100,0 1•8 35,9 289 305 500 666 100 ,o 1,7 113,3 

INSGiaSAMT 1 tl99 9115 1 750 61111 75•2 1•9 9 756 150 19 369 334 71,3 2,0 

A 285 913 !'>76 307 24•8 2,0 4 112 5611 7 778 1135 28,7 1,9 

z 1 185 858 2 326 951 100,0 2,0 41,7 13 868 7111 27 147 769 100,0 2,0 43,5 

HEI1..t1AE0ER 

HOTEI..S I 120 108 348 011 92•3 2•9 1 953 733 9 109 003 91,3 4,7 

A 12 807 28 876 7•7 2,3 331 1198 8611 980 8,7 2,6 

z 132 915 376 887 100,0 2•8 16,6 2 285 231 9 973 983 100,0 4,11 39,4 

HOTEI..S GARNIS 1 19 1611 65 026 92•0 3•11 411 3511 2 936 508 95,11 7,1 

A 2 373 5 667 9,0 2,11 51 703 139 988 11,6 2,7 

l 21 537 70 693 100•0 3,3 10,1 1163 057 3 076 496 100,0 6,6 39,2 

~ASTrlOEfE I 20 801 59 334 9Jt,8 2•9 474 398 2 „72 688 91h3 5,2 
A 1 276 3 234 5,2 2,5 51 7711 lSO 595 5,7 2,9 

z 22 077 62 568 100,0 2,9 7,2 526 172 2 623 283 100,0 5,0 27,0 

FREMDENH, U, PENSIONl 21 948 288 840 98,5 13•2 875 425 12 743 773 98,7 11h6 

A 1 0911 4 1150 1,5 11,1 29 2211 166 "711 1,3 5,7 

z 23 042 293 290 100,0 12,7 10,7 9011 649 12 910 2117 100,0 111,3 u,o 

dEHERB, GEWERBE ZUS,l 182 021 761 211 911•7 4•2 3 714 910 27 261 972 95,4 7,3 

A 17 550 112 227 5,3 2•4 „64 199 1 322 037 11,6 2,11 

z 199 571 803 1138 100 ,o II ,o 12,2 II 179 109 28 584 009 100 ,o 6,11 311,8 

ERHOI..UN6S-FER IENH, I 31 108 272 368 99,11 8,a 437 509 5 162 293 98,8 11,e 
A 114 1 5115 0•6 13•6 7 928 64 649 1,2 8,2 

z 31 222 273 913 100,0 8•8 :u,a 11115 1137 5 226 942 100,0 11,7 511,3 

HEIL!:.T ,U, SANATORIEN! 511 728 1 695 086 99•7 31•0 772 412 21 312 666 99,6 27,7 

A 370 5 178 o,3 111,0 7 678 119 3„2 0,11 U,6 

l. 55 098 1 700 2611 100,0 30,g 66,3 780 090 21 1172 008 100,0 27,5 75,0 

FERIENH, FER I ENWOHN, 1 4 896 38 543 98,6 7,9 169 729 1 943 316 92,2 11,• 

A 75 530 1,11 7,1 17 000 1611 970 7,8 CJ,7 

z "971 39 073 100 ,o 7,9 7,1 186 729 2 108 286 100,0 U,3 3.,3 

clEHEf<B,BETRIEBE lUS,I 272 753 2 767 208 98•2 10,1 0911 560 55 750 2"7 97,1 10,9 

A 18 109 119 1180 1•8 2,7 496 805 1 640 998 2,9 3,3 

z 290 862 2 816 688 100 ,o 9,7 26,7 5 591 365 57 391 2115 100 ,o 10,3 118,6 

PRIVATQUARTIERE 1 16 005 175 832 97,3 11,0 778 677 9 933 506 98,3 12,8 

A b93 II 958 2,7 7,2 21 523 168 7112 1,7 7,8 

z 16 698 180 790 100,0 10,8 6,2 800 200 10 102 2118 100 ,o 12,6 30,9 

NICHT AUFGETEILT 3) l 9 686 65 732 99•6 6•8 1211 889 1 078 772 99,1 ~.6 

A 1„2 291 o,4 2,0 5 1191 9 751 0,9 1,8 

l 9 828 bb 023 100,0 6,7 31,5 130 380 1 088 523 100 ,O 8,3 116,6 

INSGESAMT l 298 ~1111 3 008 772 98•2 10 • 1 5 998 126 66 762 525 97,3 11,1 

A 18 944 54 729 1•8 2,9 523 819 1 1119 491 2,7 3,5 

l 317 .)88 3 ~63 501 100 ,o 9,7 22,3 6 521 945 68 582 016 100 ,o 10,5 '+4,8 

FUSSNOTEN SIEHE S.10. 
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2 Anki.infte, Ubernachtungen, Aufenthaltadauer der Gäate und Auanutzv.ng der Bettenkapuatät in den Geaeindegruppen nach Betriebsarten 

II • ..- ... -h ,.., -,a..,k Janu•r - November 10'76 
Gemeindegruppe Ank.U.nfte Ubernachtunt en Ankunfte Ubernachtun an ----
Betriebaart Aufent Betten Aufent- Betten-

Insgesamt Inageaamt An- 1) halte aua-
Inegeaaat An-1 ) hal ta- aus-

teil dauer nutzunf Insgesamt 
teil dauer nutzung 

(I = Inländer, A • A11elhder, 
Z = Zuea••en) 

Anzahl II\ Tage II\ Anzahl II\ Tage :;; 

SEEl!AEDER 

HOTEL.S l 7 175 n 288 91•1 2,0 171 970 836 592 98,5 4,9 
A 646 1 402 8•9 2,2 5 927 12 799 1,5 2,2 
z 7 821 15 690 100,0 2,0 6,7 177 897 849 391 100,0 4,8 32,4 

HOTEL.S GARNIS 1 1 109 2 516 95,7 2•3 32 633 1"6 302 98,4 4,5 
A 47 113 4,3 2,4 525 2 334 1,6 4,4 
z 1 156 2 629 100,0 2,3 5,8 33 158 148 636 100,0 4,5 29,4 

GASTHOEFE l 184 435 100,0 2,4 8 508 46 724 99,2 5,5 
A o,o 117 359 o,8 3,1 
z 184 435 100,0 2,4 1,ß 8 625 „1 083 100,0 5,5 17,5 

FRE'4DENH, U, PENSION! 967 6 086 99,6 6•3 145 645 1 787 997 99,8 12,3 
A 7 24 0•4 :3,q. 473 3 923 0,2 8,3 
l. 974 6 uo 100,0 6•3 1,1 146 118 1 791 920 100,0 12,3 29,2 

dEHERB, GEWERBE ZUS,I 9 435 23 325 93,8 2,s 358 756 2 817 615 99,3 7,9 
A 700 1 539 6•2 2,2 7 042 19 415 0,1 2,8 
z 10 135 24 864 100,0 2,5 2,9 365 798 2 837 030 100,0 7,8 29,7 

ERHOI..UNGS-FERIENH, 1 1 601 18 231 100 ,o 11,4 71 483 1 010 179 99,8 14,1 
A o,o 179 2 376 0 ,2 13,3 
z 1 &01 18 231 100,0 11,4 9,4 71 662 1 012 555 100,0 14 ,1 41-6,A 

HEILST ,U, SANATORIENI 83 4 389 100,0 52,9 2 223 70 6"5 100,0 31,8 
A o,o o,o 
z 83 4 389 100,0 52,9 't.2,9 2 223 70 645 100,0 31,e 61,8 

FERlENH, FERlENIIOHN, I 642 4 584 97,9 7•1 81 936 1 115 406 99,8 13,6 
A 52 100 2•1 1,9 333 1 931 0,2 5,e 
z t,94 4 684 100,0 6•7 1,3 82 269 1 117 337 1no ,o 13,6 27,2 

BEHER8, BETRIEBE ZUS,I 11 761 50 529 96•9 4,3 514 398 5 013 845 99,5 9,7 
A 752 1 639 3,1 2,2 7 554 23 722 0,5 3,1 
z 12 513 52 168 100 ,o 4,2 3,7 521 952 5 037 567 100,0 9,7 31,6 

PRIVATCilUARTIERE l 958' 6 495 100 ,o 6•8 226 533 2 549 483 99,8 11,3 
A o,o 470 4 596 0,2 9,8 
z 958 6 495 100,0 6•8 0,7 227 003 2 554 079 100 ,O 11,3 25,4 

NICl-ff AuFGETEILT 3) l 26 183 157 612 98•6 6•0 1 582 845 18 121 833 99,5 11,4 
A 1 353 2 218 1,4 1•6 32 252 126 833 0,1 3,9 
z 27 536 159 830 100,0 5•8 2,8 1 615 097 18 248 666 100 ,0 11,3 28,8 

INS6ESA"'T I 38 902 214 636 98•2 5,5 2 323 776 25 685 161 99,4 11,1 
A 2 105 3 857 1,8 1,e 40 276 155 151 0,6 3,9 
z 41 007 218 493 100,0 5,3 2,7 2 364 052 25 840 312 100,0 10,9 28,9 

LUFTKURORTE 

HOTELS 1 69 053 169 333 94,0 2,5 1 269 949 5 358 109 91,6 4,2 
A 4 892 10 785 6•0 2,2 182 512 490 713 e,4 2,1 
z 73 945 180 118 100,0 2,4 13,3 t 452 461 5 848 822 100,0 4,0 38,6 

rlOTELS GARNIS I 5 473 14 801 92•6 2,7 162 604 989 942 95,6 6•1 
A 625 1 176 7•4 1•9 18 221 45 424 4,4 ~.5 
z 6 098 15 977 100 ,o 2,6 5,e 180 825 1 035 366 100,0 5,7 33,6 

GASTHOEFE l 23 „62 60 987 95,6 2•6 630 816 3 359 949 93,4 5,3 
A 1 078 2 816 4,4 2•6 61 89„ 236 379 6,6 ~.e 
z 24 540 63 803 100,0 2,6 5,3 692 710 3 596 328 100,0 5,2 26,9 

FRE'40ENH, U, PENSIONI 5 648 32 665 96,5 5,e 409 220 4 320 535 97,8 10,6 
A ,1,63 1 197 3,5 4•6 1& 443 98 314 2,2 E, ,o 
z 5 911 33 862 100,0 5,7 3,0 425 663 4 418 849 100,0 10,4 35,3 

BEHERB, GEWERBE ZUS,1 103 636 277 786 94,6 2,1 2 472 5e9 14 028 535 94,2 5,7 
A 6 858 15 974 s,4 2,3 279 070 870 830 5,8 5,1 
z 110 „94 293 7b0 100,0 2,7 7, .. 2 751 659 14 899 365 100,0 5, .. 33,B 

ERHOLUNGS-FER I ENH, 1 30 588 130 508 99•6 4,3 345 „70 2 885 660 98,6 e,,. 
A 1„7 467 o,4 3,2 .. 680 41 292 1,4 e,e 
z 30 735 130 975 100,0 4,3 24,2 350 150 2 926 952 100 ,o 8•4 48,5 

rlElLST,U, SANATORlENl 5 860 173 371 99,S 29,6 71 698 2 018 223 99,5 28, 1 
A 78 695 o,5 11,5 1 148 11 152 0,5 9,7 
z 5 938 174 266 100,0 29,3 71•8 72 846 2 029 375 100,0 27,9 74,9 

FERic.NH, FERIENWOHN.l 2 398 18 250 97,8 7•6 132 427 1 775 227 91,0 13,4 
Ä S2 402 2,2 7,7 14 170 176 465 9,0 12,5 
z 2 450 18 652 100,0 7•6 3,6 146 597 1 951 692 100,0 13,3 33,3 

aEHERB,BETRIEBE ZUS,I 142 482 599 915 97,1 4•2 3 022 184 20 707 645 95,0 6,9 
A 7 135 17 73H 2•9 2,5 299 068 1 099 739 5,0 5,7 
z U9 617 617 653 100,0 4,1 11,7 3 3:U 252 21 807 384 100,0 6,6 57,1 

PRIVATQUARTIERE 1 13 157 99 353 96,2 7•6 1 013 374 11 140 347 97,7 11,0 
A 305 3 923 3,8 12,9 29 769 258 982 2,3 8•7 
z 13 460 103 276 100,0 7,7 2,9 1 043 143 11 399 329 100 ,o 10,9 28,9 

NICHT AUFGETE1LT3) 1 3 46~ 15 792 76•7 4•6 136 257 1 165 160 94,0 8,6 
A 1 448 4 801 23•3 3,3 22 854 74 795 6,0 3,3 
z 4 913 20 593 100,0 4•2 5,3 159 111 1 239 955 100,0 7,8 28•6 

INSGESAMT 1 159 104 715 060 96•4 4,5 4 171 815 33 013 152 95,8 7,9 
A 8 886 26 1162 3,6 3•0 351 691 1 433 516 11,2 4,1 
z 167 990 741 522 100,0 4,4 s,1 4 523 506 34 446 666 100,0 7,6 33,6 

FUSSNOTEN SIEHE S.10. 
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2 Ank.unfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazitat in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Novembe,r 1976 Januar November 1976 

Genieindegruppe Ankunfte Ubernachtun, en Ankunfte Ubernachtun en 

----
Betriebsart Aufent Betten- Aufent- Betten-

Insgesamt Insgesamt An- 1) halts aus-
Insgesamt An-1 ) hal ts- aus-

teil dauer nutzun1 
Insgesamt teil dauer nutzung 

(I = Inllinder I A = Auslander 1 

Z Zusammen) 
Anzahl % Tage % Anzahl 'li Tage ;li 

~RHOI..UN~SORTE 

HOTEI..S I 57 99~ 121 322 94,7 2•1 959 916 3 152 078 90t9 3,3 

A 3 085 6 750 5,3 2,2 111 H3 317 325 9,1 2,9 

'- 61 080 128 072 100,0 2, 1 14, 1 1 071 059 3 469 403 100,0 3,2 34, 1 

rlOTEL.S GARNIS I 5 593 14 955 95,e 2,7 93 817 384 474 94,0 4,1 

A ~3b 651 4•2 2•8 8 854 24 38'1 6,0 2,e 
l 5 829 15 606 100 ,o 2,7 12,9 102 671 408 858 100,0 4,0 30,0 

GASTHOEFE I 42 534 114 408 96,5 2,7 962 305 4 979 190 95,4 5,2 

A 1 50b 4 197 3,5 2•8 72 891 239 918 4,6 3,3 

l 44 040 118 605 100,0 2,7 6,2 1 035 19& 5 219 10!1 100 ,O 5,0 24,5 

FREMLJENH, U, PE~SlONl 9 409 38 658 97•8 4•1 357 935 3 471 500 97,9 9,7 

A 223 878 2,2 3,9 13 479 73 894 2 ,1 5,5 

z 9 632 39 536 100,0 4,1 3,7 371 414 3 545 39" 100 ,o 9,5 30,0 

tlEHERB, GEWEl<6E ZUS,! 115 531 289 343 95,9 2•5 2 373 973 11 987 242 94,8 s,o 
A 5 050 12 476 4•1 2•5 206 367 655 521 5,1 3•2 

z 120 581 301 819 100 ,o 2,5 7,5 2 580 340 12 642 763 100,0 4,9 28,3 

ERHOL.UNGS-FERIENH, I 29 972 139 062 99•5 4•6 366 944 2 910 529 98,7 7,9 

A 152 648 o,s 4,3 5 0•9 36 983 1,3 7,3 

z 30 124 139 710 100,0 4,6 26•7 371 993 2 947 512 100 ,o 7,9 50,5 

HEIL.ST ,U, SANATORIEN! 5 119 167 753 99•4 32•8 62 791 2 018 153 99,3 32,1 

" 151 969 0•6 6•4 1 114 15 123 0,7 13,6 

z 5 270 168 722 100,0 32,0 69,5 63 905 2 033 276 100,0 31,8 75,0 

FERlENH, FERIENwOHN, I 2 744 10 591 95•6 3•9 107 018 1 101 445 82,2 10,3 

A 93 493 4•4 5,3 29 443 237 737 17,8 8,1 

z 2 837 11 084 100,0 3,9 2,8 136 461 1 339 182 100 ,o 9,e 30,3 

BEHERB,BETRIEBE ZUS,I 153 366 606 749 97,7 4•0 2 910 726 18 017 369 95,0 6•2 

A 5 446 14 586 2•3 2•7 241 973 9"5 36'1 5,0 3,9 

z 158 812 621 335 100,0 3,9 12,0 3 152 699 18 962 733 100, 0 6,0 32,9 

PRIVATQUARTIERE l 12 961l 94 009 91•9 7•2 841 824 9 608 433 96,8 11•4 

A 582 8 233 5,1 14•1 33 217 318 8118 3,2 9•6 

z 13 550 102 242 100,0 1,5 2,6 875 041 9 927 281 100 ,o 11,3 23,0 

NICHT AUFGETElL.T 3 ) I 5 520 2" 376 96•4 4•4 211 666 2 082 163 98,11 9,1! 

A 486 917 3•6 1•9 18 465 24 522 1,2 1'3 

z E, 006 25 293 100 ,o 4•2 3,2 230 131 2 106 685 100,0 9,2 23,7 

lNSGESAMT I 171 854 725 134 96•8 4•2 3 964 216 29 707 965 95,8 7•5 

A 6 514 23 736 3•2 3•6 293 655 1 288 734 lh2 ..... 
i. 178 368 748 870 100,0 4,2 7,6 4 257 871 30 996 699 100 ,O 7,3 28,3 

SONSTIGE GEMEINDEN 

HOTEI..S l 436 991 b84 "79 87•1 1 •6 5 679 801 9 „74 057 80,1 1'7 

A 55 163 101 413 12•9 1,8 1 438 840 2 357 209 19,9 1,6 

z 492 154 785 892 100 ,o 1 •6 23•9 7 118 641 11 831 266 100,0 1,1 32,2 

rlOTEl..5 GARN!S 1 72 578 126 253 as,o 1•7 939 657 1 819 573 8't,8 1'9 

A 12 120 22 319 15•0 1 •8 178 987 325 164 15,2 1,e 

z 84 698 148 572 100,0 1,8 25•5 1 118 6'14 2 1 .... 737 100,0 1•9 32•9 

GASTHOEFE I 147 507 280 056 91•6 1 •9 2 299 940 4 889 858 86,7 2,1 

A 10 135 25 764 8•4 2,s 385 763 747 233 13,3 1,9 

z 157 64.2 305 820 100 ,o 1,9 13,o 2 685 703 5 637 091 100,0 2,1 21,s 

FREMLJENH, U, PEt.S!ONI 17 057 47 737 93,0 2,8 333 700 1 370 877 91,0 ... 1 

A 1 084 3 589 7•0 3,3 48 070 135 411 9,0 2,8 

z 18 11t1 51 326 100,0 2,8 11,s 381 770 1 506 288 100,0 3,9 30,3 

tlEHERB, GEWERBE ZUS,! 674 133 1 138 525 88•1 1•7 9 253 098 17 554 365 83,1 1•9 

A 78 502 153 085 11•9 2,0 2 051 660 3 565 017 16,9 1 •7 

z 752 635 1 291 610 100,0 1,7 19,4 11 304 758 21 119 382 100,0 1,9 28,4 

ERHOL.UNbS-FER !Et.H, I 30 845 112 617 98•3 3,7 345 48<1 2 003 585 97,3 5,8 

A 362 1 913 1'7 5,3 7 422 56 075 2,7 7,6 

l 31 207 114 530 100 ,o 3,7 27•9 352 906 2 059 660 100,0 5•8 44,9 

HEIL.ST ,U, SANATORIEI.X 4 654 109 840 98•5 23,6 49 571 1 319 029 98,9 26•6 

A 403 1 72„ 1,s 4,3 2 647 15 072 1' 1 5,7 

l 5 057 111 564 100,0 22,1 72•8 52 218 1 334 101 100 ,o 25•5 78,0 

FERit.NH, FER!EN•OHN,l 2 903 12 966 76•3 4,5 67 459 629 453 70,3 9,3 

A 1 017 4 028 23•7 4,0 33 721 265 856 29,7 7,9 

z 3 920 16 994 100,0 4,3 6•1 101 180 895 30'9 100 ,o 8,8 28•6 

~EHERB, bE TR l EBE ZUS,! 712 535 1 373 948 89•5 1•9 9 715 612 21 506 432 811,6 2,2 

A 80 284 160 750 10,5 2,0 2 095 450 3 902 020 15,11 1,9 

z 792 819 1 534 698 100,0 1,9 20 •4 11 811 062 25 408 452 100,0 2,2 30,3 

PRIVATQUARTIERE l 14 860 68 057 94,8 4,6 652 61t1 3 945 546 91,2 6,0 

A 862 3 743 5•2 4,3 93 863 382 887 8,8 4,1 

z 15 722 71 800 100 ,o 4,6 4,0 746 504 4 328 433 100 ,o 5,8 21,1! 

NICHT AUFGETEll.. T 3) I 28 161 48 366 91,5 1•7 374 891 716 816 89,5 1•9 

A 2 438 4 635 8•7 1•9 51 836 84 526 10,5 1,6 

z 30 599 53 001 100,0 1,1 25,3 426 727 801 342 100,0 1•9 34,2 

INSGESAMT I 755 556 1 490 371 89•8 2,0 10 743 144 26 168 794 85,7 2•4 

A 83 584 169 128 10,2 2,0 2 241 149 4 369 433 14,3 1,9 

z 839 140 l b59 499 100,0 2,0 17,5 12 984 293 30 53~ 227 100,0 2,4 28,8 

FUSSNOTEN SIEHE S. 10. 
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2 Ank.Unfte, Ubernachtungen, Aufenthalteda\ler der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

-Wovember S(O T-- .. -- - v----,'ha ... .,,...,..t:: 
Gemeindegruppe Anklinfte Ubernachtun, en Ankunfte Ubernachtun en 

----
Betriebeart Aufent Betten Autent- Betten-

Insgesamt Insgesamt t:~i:1) halte aus-
Insgeaaat An-1 ) hal ta- aus-

dauer nutzun@ Insgesamt 
teil dauer nutzung 

Inländer, A = Ausländer, 
Z = Zuaaaaen) 

Anzahl .: Tage :0 Anzahl .: Tage //, 

lrlSGl:SAMT 

HOTEL.S I 1 237 1611 2 288 760 81,1 1,9 15 782 935 38 143 187 80,6 2,4 
A 283 099 532 535 18•9 1•9 4 9&7 614 9 184 957 19,4 1,8 
z 1 520 263 2 821 295 100,0 1,9 25,5 20 750 549 47 32R 144 100 ,o 2,3 38,3 

HOTEL.S GARNIS I 320 980 bb6 726 eo,7 2,1 4 047 164 11 256 888 83,3 2,8 

- A 70 931 159 126 19•3 2,2 1 078 916 2 254 218 16,7 2, 1 
l 391 911 825 852 100,0 2,1 26,7 5 126 080 13 511 106 100,0 2,6 39,0 

GASTHOEFE l 287 483 637 602 92,7 2,2 4 970 347 17 138 333 91,6 3,4 
A 18 558 50 346 7,3 2,7 660 165 1 580 270 8,4 2,4 ,. 306 041 687 948 100,0 2,2 10,0 5 630 512 18 718 603 100 ,O 3,3 24,5 

FREMOENt1 • U • PENSION! 121 583 590 669 92,2 4,9 2 902 018 25 761 038 96,1 e,9 
A 16 598 '19 79'1 7•8 3,o 321 931 1 040 685 3,9 3,2 
z 138 181 640 463 100,0 4,6 9,9 3 223 949 26 801 723 100 ,o e,3 37,0 

BEHER8 • GEWERBE ZUS. I 1 967 210 4 183 757 a~,1 2,1 27 702 464 92 299 446 86,8 3,3 
A 389 186 791 801 15•9 2,0 7 028 626 14 060 1M 13,2 2,0 
z 2 356 396 4 975 558 100,0 2,1 18,1 34 731 090 106 359 576 100 ,o 3, 1 34,6 

ERHOLUNGS-FER I ENH, I 125 866 676 582 99•3 5,4 1 582 975 111 037 329 98,6 8,9 
A 780 II 591 0,1 5,9 26 289 205 512 1,4 7,8 
z 126 646 681 173 100 ,o 5,4 26,7 1 609 264 14 242 841 100,0 8,9 50,0 

HEILST,U, SANATORIEN! 71 258 2 174 916 99•6 30,s 968 386 27 092 756 99,5 28,0 
A 1 006 8 791 0,11 8•7 12 606 131 010 0,5 10,4 
z 72 264 2 183 707 100,0 30,2 67,q. 980 992 27 223 766 100 ,O 27,8 75,2 

FERIENH, FERIENWOHN, I 13 678 86 234 93,8 6•3 560 230 6 579 468 88,6 11,7 
A 1 347 5 660 6•2 4,2 96 163 848 833 11,4 8,8 
z 15 025 91 894 100,0 6,1 4,3 656 393 7 428 301 100 ,o 11,3 31,4 

SEHERS.BETRIEBE ZUS,I 2 178 012 1 121 489 89•8 3,3 30 814 055 140 008 999 90,2 4,5 
A 392 319 810 843 10,2 2,1 7 163 684 15 245 485 9,8 2,1 
z 2 570 331 1 932 332 100 ,o 3,1 22,4 37 977 739 155 254 484 100 ,o 4,1 39,:5 

PRIVATQUARTIERE I 57 94,r 443 746 95,5 1,1 3 513 049 37 177 315 97,0 10,6 
A 2 440 20 857 4,5 8,5 178 842 1 134 055 3,0 6,3 
z 60 388 464 603 100 ,o 7,7 3,6 3 691 891 38 311 370 100 ,o 10 ,q. 26,4 

NICHT AUFGETEILT3) I 87 845 339 382 93•8 3,9 2 630 123 23 520 617 98,1 8,9 
A 11 187 22 519 b•2 2,0 220 628 465 220 1,9 2, 1 
z 99 032 361 901 100• 0 3,7 4,9 2 850 751 23 985 837 100 ,o a,11 29•1 

lNSGESA"'T 1 2 323 805 7 904 617 90,2 3,4 36 957 227 200 706 931 92,3 5,4 
A 405 946 854 219 9•8 2,1 7 563 154 16 844 760 7,7 2,2 
Z 2 729 751 8 758 836 100,0 3,2 15,7 44 520 381 217 551 691 100 ,o 4,9 311,9 

1) ANTEIL DER INLAENDER BZW. AUSLAENDER AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN DER JEWEILIGEN BETRIEBSART. - 2) OHNE AACHEN, STADT, (HEILBAD) 
UND WILHELMSHAVEN (SEEBAD). - 3) ENTHAELT NUR ANGABEN VON SCHLESWIG-HOLSTEIN, DA NACH BETRIEBSARTEN IN DEN GEMEINDESGRUPPEN NICHT 

AUFGETEILT WIRD. 

3 Ankünfte und Ubernachtungen nach Gemeindegrößenklassen 

November 1976 Januar - November 1976 

Gemeindegrößenklassen Ankunfte 1 t:bernach tun gen Ankünfte 1 Ubernach tungen 

mit ••• bis unter ••• Einwohnern Insgesamt 1 
Anteil Insgesamt 1 

An teil 

(l = Inlander, A = Auel.änder, Z = Zusammen) Anzahl 1 % Anzahl 1 "' 
l 513 629 2 809 197 35,5 13 778 032 114 317 268 57 ,0 

Unter 10 000 68 498 8 ,0 1 363 966 4 302 839 25 ,5 
A 27 221 
z 540 850 2 877 695 32 ,9 15 141 998 118 620 107 54,5 

20 000 I 321 946 1 520 712 19,2 5 489 029 35 968 213 17 ,9 
10 000 - 23 581 65 191 7 ,6 677 835 1 788 216 10,6 

A 37 756 429 17,4 
z 345 527 1 585 903 18, 1 6 166 864 

I 358 210 1 232 729 15,6 4 882 820 21 206 166 10,6 
20 ooo - 50 000 8,6 792 126 1 700 187 10,1 

A 34 965 73 323 
z 393 175 1 306 052 14,9 5 674 946 22 906 353 10,5 

I 217 264 556 834 7 ,0 2 885 081 9 387 602 4, 7 
50 000 - 100 000 580 148 1 211 441 7 ,2 

1, ,1 740 66 000 7, 7 

z 249 004 622 834 7, 1 3 465 229 10 599 043 4,9 

200 000 I 182 225 319 501 4,0 2 126 772 3 836 570 1,9 
100 000 - 703 488 1 189 852 7, 1 

A 32 831 66 238 7 ,8 

z 215 056 385 739 4,4 2 830 260 5 026 422 2,3 

500 000 I 182 089 362 655 4 ,6 1 964 276 4 056 589 2 ,0 
200 000 - 35 081 70 550 8,3 554 381 1 009 362 6 ,0 

A 
z 217 170 433 205 4,9 2 518 657 5 065 951 2, 3 

1 MILL. I 242 954 461 223 5,8 2 387 474 4 644 941 2,3 
500 000 - 186 472 21,8 1 177 585 2 174 176 12 ,9 

A 99 520 
z 342 474 647 695 7 ,4 3 565 059 6 819 117 3, 1 

1 Mill. und mehr I 305 488 641 766 8, 1 3 443 743 7 289 582 3,6 

A 121 007 257 947 30,2 1 713 625 3 468 687 20,6 

z 426 495 899 713 10,3 5 157 368 10 758 269 4,9 

I 2 323 805 7 904 617 100,0 36 957 227 200 706 931 100,0 
Insgesamt 

A 405 946 854 219 100,0 7 563 154 16 844 760 100,0 

z 2 729 751 8 758 836 100,0 44 520 381 217 551 691 100,0 
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4 .Ank:U11fte, Öbern.achtungen, Aufenthaltadauer der Gäate und Auanutzung der Bettenkapazität in den Betriebearten nach Größenklassen•) 

NoYember 1976 Januar - November 1"'""c 
Betrie'baart Ankünfte Ubernachtun.:en Ankünfte Ubern.achtun•en 
----

GrHBentlaaae Aufent Betten- Autent- Betten-

Insgesamt Insgesamt t~~1 
halt•- aua- Inageaaat Inageaaat t':111 halte- aus-
dauer autzung dauer autzung 

(I • Inliader, A • Aualiader, 
Z a Zuaaaen.) 

Anzahl % 'l'are ti Anzahl Tage % 

HOTELS 

l - 9 BETTEN l 7 503 14 255 93,5 l •9 93 556 205 050 90,6 2,2 
A 429 990 6•5 2,3 lO 231 21 173 9,4 2,1 
l 7 932 15 245 100 ,o 1 •9 16,2 103 787 226 223 100 ,O 2,2 21,6 

10 - 19 BETTEN 1 83 101 152 748 91•7 1 •8 l 089 547 2 419 536 89,8 2,2 
A 6 366 13 74b 8•3 2,2 126 915 275 895 10 ,2 2,2 
z 89 467 166 494 100,n 1•9 11,2 1 216 462 2 695 431 100 ,o 2,2 25,0 

20 - 49 6ETTEN I 375 858 687 619 89,9 1•8 5 165 685 12 660 403 87,9 2,5 
A 35 992 76 90b 10, 1 2 • 1 821 184 1 750 051 12,1 2, 1 
z Hl t150 764 525 100 ,o 1,9 19,7 5 986 869 14 410 454 100,0 2,4 33,3 

50 - 99 BETTEN I 311 017 566 956 85,3 1•8 4 209 082 10 717 521 83,6 2,5 
A 49 u93 97 473 1q.,7 2,0 1 157 060 2 097 643 16,4 1,8 
z 360 110 664 429 100,0 1•8 23,5 5 366 142 12 815 164 100 ,o 2,4 -.0,1 

10 0 UND MEHR BETTEN 1 459 t,85 867 182 11,6 1•9 5 225 065 12 140 677 70,7 2,3 
A 191 219 343 420 28,4 1•8 2 852 224 5 040 195 29,3 1,e 
z 650 904 1 210 602 100 ,o 1,9 36,6 8 077 289 17 180 872 100,0 2,1 46,6 

SUMME 1 1 237 164 2 288 760 81•1 1,9 15 782 935 38 143 187 eo,& 2,4 
A 283 099 532 535 18•9 1,9 4 967 614 9 18'1 957 19,4 1,e 
z 1 520 263 2 821 295 100 ,o l •9 25,5 20 750 549 47 328 144 100 ,o 2,3 38,3 

HOTEI.S GARNIS 

l - 9 BETTEN l 4 897 13 841 91 • 1 2•8 82 304 497 235 95,5 6•0 
A 344 1 346 8•9 3,9 7 269 23 643 4,5 3,3 
z 5 241 15 187 100,0 2,9 10,5 89 573 520 878 100,0 5,8 32,11 

10 - 19 BETTEN 1 31 995 83 019 88•9 2•6 505 976 2 233 079 92,8 11•4 
A 3 249 10 386 11,1 3,2 61 656 173 385 7,2 2•8 
z 35 24'1 93 405 100 ,o 2,7 14,3 567 632 2 406 464 100,0 4,2 33,0 

20 - 49 BETTEN I 147 692 298 394 811•0 2,0 1 872 547 5 085 3110 86,2 2,1 
A 23 806 56 882 16•0 2•4 373 051 813 522 13,8 2,2 
z 171 498 355 276 100 ,o 2,1 25,8 2 245 598 5 898 862 100 ,O 2,6 311,4 

50 - 99 BETTEN I 93 „83 187 204 75•5 2,0 1 100 496 2 1135 977 75,4 2,2 
A 29 563 60 587 211,5 2,0 410 1111 796 „07 24,6 1,9 
l 123 0116 247 791 100,0 2,0 38,8 1 510 637 3 232 384 100,0 2,1 115,4 

100 UND MEHR BETTEN 1 42 913 84 268 73,8 2,0 485 841 1 005 257 69,2 2,1 
A 13 969 29 925 26•2 2,1 226 799 1147 261 30,8 2,0 
z 56 882 114 193 100 ,o 2,0 39,7 712 640 1 452 518 100 ,o 2,0 45,2 

SUMME I 320 980 666 726 80•7 2,1 II 0„7 164 11 256 888 83,3 2,8 
A 70 931 159 126 19•3 2,2 1 078 916 2 254 218 16,7 2,1 
z 391 911 825 852 100,0 2,1 26,7 5 126 080 13 511 106 100,0 2,6 39,0 

GASTHOEFE 

1 - 9 BETTEN I 34 732 82 031 92,3 2•4 543 034 1 740 1311 92,3 3,2 
A 2 369 6 852 1,1 2•9 57 104 144 801 7,7 2,5 
z 37 101 88 883 100,0 2, .. 8,2 600 138 1 884 939 100,0 3,1 15,5 

10 - 19 BETTEN I 99 320 223 228 92,9 2,2 1 634 402 5 482 1181 92,2 3,11 
A 5 957 17 071 7,1 2,9 180 683 464 197 7,8 2,6 
z 105 277 «40 299 100 ,o 2,3 9,6 1 815 085 5 9116 678 100,0 3,3 21,3 

20 - 119 BETTEN I 119 573 2611 277 92•6 2,2 2 169 768 8 017 679 91,11 3,7 
A 7 692 21 192 7,11 2,8 287 849 719 668 8,2 2,5 
z 127 265 285 469 100,0 2,2 10,5 2 1157 617 8 737 347 100,0 3,6 28,8 

50 - 99 BETTEN l 29 707 61 122 93,0 2 ,1 5211 471 1 680 987 88,4 3,2 
A 2 290 4 617 1,0 2,0 114 233 221 526 11,6 1,9 
z 31 997 65 739 100,0 2,1 13,4 638 704 1 902 513 100,0 3,0 311,7 

100 UND MEHR BETTEN l 4 151 6 9114 91,9 1•7 98 672 217 048 87,8 2,2 
A 250 614 e,1 2,5 20 296 30 078 12,2 1,5 

z 4 401 7 558 100 ,o 1,7 12,5 118 968 247 126 100,0 2,1 36,6 

SUMME I 287 483 637 602 92•7 2,2 4 970 3<17 17 138 333 91,6 3,4 
A 18 558 50 346 7•3 2•7 660 165 1 580 270 8,4 2•4 
z 306 041 &87 9118 100,0 2,2 10, 0 5 630 512 18 718 603 100,0 3,3 211,5 

FREMDEN11, U, PENSION 

1 - 9 BETTEN I 5 085 20 739 89•8 4,1 141 342 1 258 877 95,5 8•9 
A 785 2 357 10,2 3•0 17 285 59 982 4,5 3,5 
z 5 870 23 096 100 ,o 3,9 6,4 158 627 1 318 859 100,0 8,3 32,8 

10 - 19 BETTEN I 33 551 162 691 92•2 4•8 1 114 202 10 612 865 97,0 9,5 
A 4 148 13 703 7•8 3,3 93 630 333 515 3,0 3•6 

z 37 699 176 3911 100,0 4,7 6•1 1 207 832 10 9116 3110 100 ,o 9,1 33,6 

20 - 49 BETTEN I 56 118 i:89 538 92,8 5,2 1 272 203 11 547 116 96,1 9,1 

A 8 107 22 473 7•2 2,8 150 165 467 958 3,9 3,1 

z 64 225 312 011 100 ,o 4,9 11,4 1 422 368 12 015 074 100,0 8,4 39,5 

50 - 99 BETTEN 1 20 589 97 436 91 •2 4,7 299 624 1 998 632 93,1 6,7 

A 2 761 9 447 8•8 ~.ij 48 795 147 913 6,9 3,0 

z 23 350 106 883 100 ,o 11•6 25,5 348 419 2 1116 5115 100 ,o 6,2 115,9 

100 UNO MEHR ~ETTEN I b 240 20 ~65 91,8 3•2 74 647 343 548 91,6 4,6 

A 797 1 814 8•2 2,3 12 056 31 317 8,4 2•6 
l 7 037 22 079 100,0 3,1 33,3 86 703 374 865 100 ,o 4,3 50,6 

:.UMME 1 121 583 590 669 92•2 4•9 2 902 018 25 761 038 96,1 8,9 

A 16 598 49 7911 7•8 3,0 321 931 1 040 685 3,9 3,2 

l 138 181 640 463 100,0 4,& 9,9 3 223 949 26 801 723 100 ,O 8,3 37,0 

FUSSNOTEN SIEHE S. 12. 
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'+ Aakliaftt, tn:.eruellt..,.a, Auteathaltad.auer 4er <Hiate IIJld. .A.•-•tms der htteakapasität in dea BetriebNrtea aach GrH8ellklaaaen •) 

Noveaber ·~/0 Januar - NoTeaber 1Q?6 

htrioltaart AaltU11fte tflteraac)ltu••ea Aali:Üllfte ttbernacht .. · ·••n -----
Clrlllokl--. .A.ufeat httea- Autent- Betten-

Ia•ceaa•t InapNat t:i1 llalt• -- Iaapaald: IaageNat t':111 halt•- aua-
clauer auts11111 dauer nutzung 

(I • I1Llb4er, A • Aa.•lbd.er, 
z. z-•> 

Allsahl " , ... " Allzahl s Tage " 
SEHERS , iEWERBE zus. 

1 - 9 BETTEN l 52 217 130 866 91•9 2•5 860 236 3 701 300 93,7 4,3 

A 3 927 11 545 8•1 2,9 91 889 249 599 6,3 2,7 

l 56 H4 142 411 100 ,o 2,5 8,5 952 125 3 950 899 100,0 4,1 21,0 

10 - 19 BETTEN l 2H 967 621 686 91•9 2,5 4 344 127 20 747 961 94,3 4,8 

A 19 720 54 906 8•1 2,8 462 884 1 246 992 5,7 2,7 

z 267 687 676 592 100,0 2,5 9,6 4 807 011 21 994 953 100,0 4,6 28,0 

20 - 49 BETTEN l 699 241 1 539 828 89•7 2,2 10 480 203 37 310 538 90,9 3,6 

A 75 597 177 453 10,3 2•3 1 632 249 3 751 199 9,1 2,3 

z 774 838 1 717 281 100 ,o 2,2 16,1 12 112 452 41 061 737 100,0 3,4 34,4 

50 - 99 BETTEN l 454 796 912 718 9q.,1 2,0 6 133 673 16 833 117 83,8 2,7 

A 83 707 172 124 15,9 2,1 1 730 229 3 263 489 16,2 1,9 

z 538 503 1 084 8112 100 ,o 2,0 24,8 7 863 902 20 096 606 100,0 2,6 '11,2 

100 UNO MEHR BETTEN l 512 989 978 659 72,3 1•9 5 884 225 13 706 530 71,2 2,3 

A 206 235 375 773 27•7 1 •8 3 111 375 5 548 851 28,8 1,8 

z 719 224 1 354 432 100 ,o 1•9 36,4 8 995 600 19 255 381 100 ,o 2,1 46,4 

SUMME l 1 967 210 4 183 757 84•1 2,1 27 702 '164 92 299 446 86,8 3,3 

A 389 186 791 801 15•9 2,0 7 028 E,2& 14 OE,0 130 13,2 2,0 

Z 2 356 396 4 975 558 100,0 2,1 18,1 34 731 090 106 359 576 100,0 3 ,1 34,6 

ERHOI.UNGS-FERlENH, 

1 - 9 BETTEN l 183 2 211 99,6 12, 1 2 658 32 211 gs,s 12, 1 
A 6 8 0,4 1,3 95 504 1,5 5,3 

z 189 2 219 100,0 11•7 34,1 2 753 32 715 100 ,o 11,9 45,0 

10 - 19 BETTEN I 2 t>Ol 13 701 99•5 5,3 24 777 220 111 98,5 8,9 
A 7 70 o,5 10,0 520 3 359 1,5 6,5 

l 2 608 13 771 100,0 5,3 27,5 25 297 223 470 100,0 8,8 39,9 

20 - 49 BETTEN I 26 918 155 580 99,1,f. 5,8 356 E,44 3 362 356 98,9 9,4 

A 206 974 0,6 4,7 6 068 36 264 1,1 6,0 

l 27 124, 156 554 100,0 5,8 24,8 362 712 3 398 620 100,0 <>,4 48,~ 

50 - 99 BETTEN I 50 859 281 11& 99,2 5,5 641 735 5 543 598 98,6 8,6 ,. 37„ 2 383 0,5 6,4 10 928 77 &84 1,4 7,1 

z 51 ii,33 283 499 100•0 5,5 29,!I 652 663 5 621 282 100,0 8,6 52,0 

100 UNO MEHR 6ETTEN l 45 305 223 974 99,5 4,9 557 161 4 879 053 98,2 8,8 
A 187 1 156 o,5 6•2 8 678 87 701 1,8 10, 1 

l 45 492 225 130 100,0 4,9 25,2 565 839 4 966 754 100 ,o 8,8 49,8 

SUMME I 125 866 676 582 99,3 5,4 1 582 975 14 037 329 98,6 8,9 
A 780 4 591 0,7 5,9 26 289 ;ao5 512 1,4 7,8 

l 126 646 681 173 100,0 5,4 26,7 1 609 264 14 242 841 100,0 8,9 so,n 

HEIL.ST ,U, SANATORIEN 

1 - 9 BETTEN I 37 862 93,9 23•3 470 10 763 97,3 22,9 
A 4 56 6,1 14•0 33 301 2,7 9,1 

z 41 918 100,0 22•4 'I, 7, 1 503 11 064 100,0 22,0 50,R 

10 - 19 BETTEN l 219 5 176 98•1 23•6 6 474 125 454 98,7 19,4 
A 9 99 1,9 11,0 150 1 689 1,3 11,3 

z 228 5 275 100,0 23,1 22,4 6 624 127 143 100 ,o 19,2 q.9,4 

20 - 49 BETTEN l 3 972 96 852 99,2 24•4 75 686 1 639 248 99,1 21 •7 
A 159 820 o,8 5,2 1 611 14 999 0,9 9,3 
z 4 131 97 672 100 ,o 23,6 38,8 77 297 1 654 247 100,0 21,4 58,e 

50 - 99 BETTEN I 11 497 300 358 99,5 26•1 181 693 4 442 916 99,2 24,5 
A 148 1 568 0,5 10,6 3 189 34 379 0,8 10,8 
z 11 645 301 926 100,0 25,9 50,3 184 882 4 477 295 100, 0 24,2 66,8 

100 UNO MEHR BETTEN I 55 533 1 771 668 99,6 31•9 704 063 20 8n 375 99,6 29,6 
A 686 6 24B 0•4 'hl 7 E,23 79 b42 0,4 10,ll. 

z 56 219 1 777 916 100,0 31,6 75,2 711 686 20 954 017 100 ,o 29,4 79,4 

SUMME l 71 258 2 174 916 99,6 30•5 968 386 27 092 756 99,5 28,0 
A 1 006 8 791 0,4 8,7 12 606 131 010 0,5 10 ,4 
z 72 26'1 2 183 707 100,0 30,2 67,4 980 992 27 223 766 100,0 27,8 75,2 

FERIENH, FERlEN~OHN, 

1 - 9 BETTEN l 1 311 13 039 98,4 9•9 91 340 1 279 342 93,8 14 ,o 
A 44 216 1•6 4•9 7 879 84 952 6,2 10 ,e 
z 1 355 13 255 100,0 9,8 3, 1 99 219 1 364 294 100 .o 13,e 28•~ 

10 - 19 BETTEN l 829 7 137 90,4 8•6 57 384 747 514 93,3 13,0 ,. 108 758 9•6 7•0 5 466 53 381 6,7 9,8 

z 937 7 895 100, 0 e,4 3,3 62 850 800 895 100 ,O 12,7 30, 1 

20 - 49 BETTEN I 2 745 18 803 98•5 6•8 71 108 861 987 95,4 t2 ,1 
A 80 287 1,5 3•6 5 864 41 834 4,6 7•1 
z 2 825 19 090 100,0 6•8 7, 0 76 972 903 821 100 ,o 11,7 29,7 

50 - 99 BETTEN 1 1 599 9 700 97,3 6•1 51 623 534 412 88,4 10•4 
A 53 267 2•7 5,0 16 830 69 978 11,6 4,2 

z 1 652 9 967 100,0 6,0 6,0 68 453 604 390 100, 0 e,0 32,6 

10 0 UNO MEHR BETTEN I 7 194 37 555 90,1 5,2 288 775 3 156 213 84,1 10,9 
A 1 062 4 132 9,9 3,9 60 124 598 688 15,9 10,0 

z e 256 41 687 100, 0 5•0 4,1 348 899 3 754 901 100,0 10,e 33,2 

SUMME I 13 E,78 80 234 9:.hB 6•3 560 230 • 579 468 88,6 11 •7 
A 1 347 5 660 6,2 4•2 96 163 848 833 11,4 e,8 
l 15 025 91 89'1 100,0 6,1 4,3 656 393 7 42A 301 100,0 11,3 31,4 

') OHNE SCHLESWIG-HOLSTEIN, DA NACH BETRIEBSARTEN UND GROESSENKLASSEN NICHT AUFGETEILT, 
1) ANTEIL DER INLAENDER BZW, AUSLAENDER AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN DER JEWEILIGEN GRDESSENKLASSE, 
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5 Ankünft'e, Ubernachtunp.;en und Aufenthaltsdaul!r der AuslandsgBste 1n den Betriebsarten nach deri stand1i:;en Wohnsitz•) 

November 1976 Januar - November 1976 
Ank,,r,-r":e V1::iern1c1.ch'!:11nr-l"n Ankunfte UhernaC'htun,..en 

Betriebsart 

---- An-
Aufent- An-

Aufent-

Sta'.ndiger Wohns1 tz 
Insgesamt Insp.'e.!'larnt 

teil 
hal ts- :f:i"ö~e,'l:'lt !nsrresamt 

teil 
hal ts-

dauer dauer 

Anzahl % Tape An7nhl % Tap-e 

AUSL.ANIJ ZUSAMMc.N 283u99 532535 100,0 1,9 49676H 9184957 100 ,o 1•8 

EURvPA ZUSAl'l>,E~ 191891 35366!> oo,~ 1,8 3444373 6338471 69,0 1,a 

c.G-M!T~L..LAENUER 115342 206352 36,7 1,8 2336881 4361584 47,5 1 •9 

BEL.lilEN J 12135 21414 4, 0 1,8 31&285 604946 6,6 1•9 

LUXc.MBUR~ 

FRANKRUCH 23ü98 41741 7,8 1,a 372218 629702 6,9 1,7 

!TA~lEN 17988 33132 6,2 1,8 193240 350128 3,8 1•8 

N!EuERLANOE 25103 43133 8,1 1,7 741198 1495580 16,3 2,0 

OAE1~EMARK 8171 13275 2,5 1,6 2545f>li 409008 4,5 1•6 

GROSS~R!T ,NORJIRLAND 28219 525&3 9,9 1,9 452152 858765 9,3 1•9 

lRLAt.0 628 1094 0,2 1,7 7222 13455 0 ,1 1,9 

EFTA-MlTGL ,L.AENOER 44425 80124 15,0 1,8 753326 1273966 13,9 1,7 

!SLAl<O 233 451 0,1 1,9 3278 6574 0,1 2,0 

NOR•EGEN 3„37 5985 1,1 1,7 70493 113503 1,2 1,6 

OESTERREICH 11946 22050 4,1 1,8 173284 305777 3,3 1,8 

PORTUGAL. 1,284 2488 0,5 1,9 14760 28527 0,3 1,9 

SCHwEOEN 11559 19943 3,7 1,7 244793 363190 4,0 1,5 

SCH•EI, 159&6 29207 5,5 1,8 246718 456395 5,0 1,s 

UEBRlGt.5 EUROPA 3212" 67189 12,6 2, 1 354166 702921 7,7 2,0 

FINNLAND 2b00 4527 0,9 1,7 36211 65855 0,7 1,8 

GRlECH~NLANO 2982 5920 1,1 2,0 37031 71101 0,8 1,9 

JUGOSLAWIEN 6482 12155 2,3 1,9 61938 119849 1,3 1•9 

POL.E.N 1688 5428 1,0 3,2 16792 44310 0,5 2•6 

SOwJETUNlON 1628 4900 0,9 3,0 16975 42107 o,5 2,5 

SPANIEN 6&28 12158 2,3 1,8 83152 156687 1,7 1,9 

TSCHECHOSL.OWAKEI 1883 3879 0,7 2,1 15827 33"10 0,4 2,1 

TUE.RKEl 3953 8208 1,5 2,1 40690 79908 0,9 2,0 

SONST ,EUROP ,LAENOER 4280 1001" 1,9 2,3 45550 89694 1,0 2,0 

AFRIKA 5497 14402 2,7 2,6 71763 172600 1,9 2,4 

SUELlAFklKA 1309 2779 o,s 2,1 26438 52574 0,6 2,0 

UEBRlGES AFRIKA 4188 11&23 2,2 2,8 115325 120026 1,3 2,6 

ASl~N 23015 47847 9,0 2,1 289337 587095 6, .. 2,0 

ISRAEL 203b 3872 0,7 1,9 28796 76702 o,e 2,1 

JAPAN 14121 27141 5,1 1,9 166024 292„79 3,2 1•8 

UEBt<lGES ASlE.1' 6858 16834 3,2 2,5 911517 21791'1 2,4 2,3 

A1~ER!KA &0571 112707 21,2 1,9 1100024 1985898 21,6 1,8 

ARGENTINIEN 904 1825 0,3 2,0 1"381 29858 0,3 2,1 

BRAS1L1EN 21&0 4083 0,8 1,9 3450„ 76621 0,8 2,2 

CtilL.E 311 646 0,1 2,1 5642 11680 0,1 2,1 

KANADA 3738 6875 1,3 1,8 72587 124988 1,4 1•7 

MEXIKO 9„f> 1605 0,3 1,7 2H8" 44142 o,5 1,8 

VEREliHGTE STAATEN 49938 92754 17,4' 1,9 912601 1626176 17,7 1 •8 

UEBkIGt.S AMERIKA 2574 „919 0,9 1,9 35525 72433 o,8 2,0 

AUSTRALIEN 1764 3381 0,6 1,9 599„1 97572 1,1 1•6 

NlCtiT NAEH,BEZ,AUSL, 3&1 533 a, 1 t ,5 2176 3321 o,o 1•5 

FUSSNOTE SIEHE S. 11. 
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5 Ankünfte, ttbernachtUDFen und Aufenthaltedauer der Auelandsgii.ste in den Betriebsarten nach dem ständigen Wohnsitz•) 

lloTea'ber 1976 Januar - November 19?6 

Ankun+-t:e UbPrnachtunl"'en Ankünfte tlbernR.c-htun,...en 

Betriebsart 

An-
Aufent- An-

Aufent-

Ständiger Wohnei tz 
Insgesamt InsF'esamt teil halte- InsP'ef"amt Ins8'esamt te1.l 

hal ts-
dauer dauer 

Anzahl % Tap;e An?.ahl % Tar-e 

HOTiäl.S liARNlS 

AUSI.ANO ZUSAIIIMEN 70931 159126 100,0 2,2 1078916 2254218 100 ,o 2,1 

EUROPA ZUSAM~EN 50658 109438 68,8 2,2 757730 1538525 68,3 2,0 

EG-,~ITGL,LAENDER 24975 52065 32,7 2,1 428057 841246 37,3 2,0 

BELGIEN J 2692 5181 3,J 1,9 53824 100286 4,4 1,9 

L\JX"-MSURG 

FRANKREICH 5612 11422 7,2 2,0 90896 170047 7,5 1,9 

ITAI.IEN 4327 9781 6,1 2,3 51225 104695 4,6 2,0 

NIEDERLANDE 5329 9633 6,1 1,8 115356 224471 10 ,o 1,9 

OAENEMARK 18~ 3624 2,3 2,0 36927 68649 3,0 1•9 

$ROS58RIT ,NORDIRLAND 5052 12073 7,6 2,4 77917 168985 7,5 2,2 

IRLAND 142 351 0,2 2,5 1912 4113 0,2 2,2 

EFTA-MIT6L ,LAENDER 12340 25354 15,9 2,1 185022 364505 16,2 2,0 

ISLAND 62 105 0,1 1,7 971 2311 0,1 2,4 

NORWUEN 735 1657 1,0 2,3 11674 23956 1,1 2, 1 

OESTERREICH 3864 8194 5,1 2,1 55419 109849 4,9 2,0 

PORTUGAL 310 763 0,5 2,5 3951 81186 0,4 2,1 

SCHWEDEN 3007 5624 3,5 1,9 48212 87283 3,9 1,8 

SCHWEIZ 4362 9011 5,7 2,1 64795 132620 5,9 2,0 

UEBRililES EUROPA 133113 32019 20,1 2,11 1411651 3327711 14,8 2,3 

FINNLAND 893 2310 1,5 2,6 8994 21333 0,9 2,4 

GRIECHENLAND ne3 3518 2,2 2,4 17584 40171 1,8 2,3 

JUGOSLAWIEN 3721 8590 5,4 2,3 32513 70681 3,1 2,2 

POLEN 960 2735 1,7 2,8 8666 25179 1,1 2,9 

SOwJETUNION 347 1268 0,8 3,7 3772 128n 0,6 3,4 

SPANIEN 1240 2819 1,8 2,3 19915 43641 1,9 2,2 

TSCHECHOSLO~AKEI 818 2212 1,4 2,7 6462 16683 0,7 2,6 

TUERKEI 2589 5447 3,4 2,1 30138 63626 2,8 2,1 

SONST ,EUROP ,LAENOER 1292 3120 2,0 2,4 16607 38646 1,7 2,3 

AFRIKA 1868 7835 4,9 4,2 23292 78479 3,5 3,4 

SUEOAFRIKA 444 1767 1,1 4,0 6483 16145 0,7 2,5 

UEBRIGES AFRIKA 1424 6068 3,8 4,3 16809 62334 2,8 3,7 

ASIEN 5965 17014 10,7 2,9 78178 202017 9,0 2•6 

ISRAEL 815 2229 1,4 2,7 12143 33258 1,5 2,7 

JAPAN 2362 6216 3,9 2,6 28419 63424 2,8 2,2 

UEBRIGt.S ASIEN 2788 8569 5,4 3,1 37616 105335 4,7 2,8 

AMERIKA 11692 23254 14,6 2,0 199772 400470 17,8 2,0 

ARGENTINIEN 23b 578 0,4 2,4 4074 10342 0,5 2,5 

BRA~IL.IEN 334 1074 0,7 3,2 7303 18933 o,8 2,6 

CHII.E 76 199 0 ,1 2,6 1651 3731 0,2 2,3 

KANADA 835 1654 1,0 2,0 16915 31884 1,4 1,9 

MEXlKO 125 284 0,2 2,3 5313 9704 0,4 1,8 

VERE.lNIGTE STAATEN 9b10 18121 ll•'t- 1,9 155183 306451 13,6 2,0 

UEBRIGES AMERIKA 476 134<; o,8 2,8 9333 19425 0,9 2,1 

AUSTRALIEN b35 1404 0,9 2,2 19007 32895 1,5 1,1 

NICHT NAEH,BEZ,AUSL, 113 181 0,1 1,6 937 1832 0,1 2,0 

FUSSNOTE SIEHE S. 17. 
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5 AnkUnfte, Ubernac-htunp:en und Aufenthaltsdauer der Auslands~aste in den Betr1ebsarten nach der, stand1.i;,;en Wohnsitz•~ 

November 1976 Januar - November 1976 
An\·,•r,./''-1:! l;bf'rnacl''-un"""'n Ankun "'te Ubern"l.('htunr-en 

Betriebsart 

An-
Aufent-

An-
Aufent----- Insgesamt Ins!l'.esamt hal ts- T-~,e..-Rr,t In0fesamt halts-Stand1ger Wohns1 tz tel1 dauer 

teil 
dauer 

Anzahl % Tape An7nhl % Tap-e 

GASTHOEFE 

AUSI..ANU ZUSAMMEN 18558 50346 100,0 2,7 660165 158~270 100,0 2,4 

EURVPA lUSAMMEN 15415 40348 80,1 2,6 589046 1410725 89,J 2,4 

EG-MIT &1.. , LAlcNubl 8847 21491 42,7 2,4 447984 109A389 69,5 2,5 

BELliIEN J 1064 2003 4,0 1,9 67572 186284 11,8 2,8 

LUXEMclURG 

FRA1,1<Rc.!CH 1852 4722 9,4 2,5 48822 104122 6,6 2,1 

ITAI..IEN 92J 2129 4,2 2,3 16002 33939 2,1 2'1 

NIEuERLANDE 3c49 7411 1 .. ,7 2,3 246174 630218 39,9 2•6 

OAEN~MARK 589 1123 2,2 1,9 31876 53010 3,11 1 •7 

GROSSSRIT,NORDIRLANO 1125 3833 7,6 3,4 36877 88942 5,6 2,4 

IRLAND 45 270 0,5 6,0 661 1874 0,1 2,8 

EFTA-MITGL,LAENOER 3580 8052 16,0 2,2 100078 190398 12,0 1,9 

ISLAND 41 42 0,1 1,0 326 1321 0,1 4,1 

NORwEGE.N 113 173 0,3 1,5 6281 9300 0,6 1,5 

OESTERREICH 1643 3994 7,9 2,4 35425 70120 4,4 2,0 

PORTUGAL 56 184 0,4 3,3 1442 3574 0,2 2,5 

SCHoE.DEN 390 647 1,3 1,7 23925 34664 2,2 1 •4 

SCHWEi, 1337 3012 6,0 2,3 32679 71419 4,5 2,2 

UEBKIGE.S EUROPA 298d 10805 21,s 3,6 409B4 121938 7,7 3,0 

FIN1,1..ANO bO 102 0,2 1,7 2565 4722 0,3 1,8 

GRIECHENLAND 25'1 1183 2,3 4,7 IIOB6 11509 0,7 2,e 

JUGOSL.A•IEN 1293 4804 9,5 3,7 14146 49997 3,2 3,5 

POLEN 95 429 0,9 4,5 1962 7381 0,5 3,8 

SO~JE.TUNION 101 145 0,3 1,4 1029 3082 0,2 3,0 

SPAl<IEN 264 532 1,1 2,0 4405 8572 o,s 1,9 

TSCHECHOSI..OWAKEI 218 446 0,9 2,0 2&30 &019 0,4 2,3 

TUE.RKEI 4611 2269 4,5 4,9 5379 210'19 1,3 3,9 

SONST ,EUROP ,I..AENOER 239 895 1,8 3,7 4782 9607 0,6 2,0 

AFRIKA «44 11411 2,3 4,7 2161 9435 0,6 4,4 

SU~UAFRIKA 75 260 0,5 3,5 653 2245 0,1 3,ll 

UEB«IGES AFRIKA 169 884 1,8 5,2 1508 7190 0,5 4,8 

AS!Era 377 1472 2,9 3,9 7240 21840 1,4 3,0 

ISRA~L 52 159 0,3 3,1 1235 '1109 0,3 3,3 

JAPAN 96 286 0 ,Ei 3,0 3015 5382 o,3 1,e 

UEBR!GES ASIE.N 229 1027 2,0 4,5 2990 12349 0,8 4,1 

AMERIKA 2443 7130 14,2 2,9 59180 133186 8,4 2,3 

ARGENTINIEN 27 Sc 0,1 2,1 413 2197 0,1 5,3 

BRASII..IEN 45 158 0,3 3,5 656 2213 0,1 3,4 

CHILE 12 130 0,3 10,a 201 435 o,o 2,2 

KANADA 151 421 0,8 2,8 4673 8716 0,6 1,9 

MEX!KO 21 23 o,o 1,1 527 1107 0 ,1 2,1 

VEREIN!GTE STAATEN 2044 5748 11,11 2,8 50108 112477 7,1 2,2 

UEBRIGES AMERIKA 143 594 1,2 4,2 2602 6041 0,11 2,3 

AUSTRALIEN 7b 249 0 ,5 3,3 2450 4985 0,3 2,0 

NICHT NAEH,BEZ,AUSL, 3 J o,o 1,G 88 99 o,o 1,1 

FUSSNOTE SIEHE S. 17. 
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5 AnkUnfte, Ubernachtun~en und Aufenthaltedauer der Auslandsgäste in den Betriebsarten nach dem stllnd1~en Wohnsitz•) 

NoTember 1976 Januar - November 1976 
Ankünf'te UbPrnachtunren AnkUnfte · Uberna.chtunren 

Betriebsart 

A'.n-
Aufent-

An-
Aufent-

Ständiger Wohns1 tz 
Insgesamt Inettesamt teil 

hal t.s-- InsP'e.;a.mt Inse-eeamt teil 
hal ts-

dauer dauer 

Anzahl :i; Tap:e An7nhl % Taf'e 

FREMOENH, U, PENSION 

AUSI-AND ZUSAMMEN 16598 49794 100,0 3, 0 321931 10•0685 100 ,o 3,2 

EUROPA ZUSAMMEN 12128 34986 70,3 2,9 228909 765356 73,5 3,3 

EG-MITGl-,LAENDER 4993 1"119 28,4 2,8 126039 462316 .4, .. 3,7 

BELGIEN j 426 1357 2,7 3,2 15077 62015 6,0 ••1 
1..UXEMl:lURG 

FRANKREICH 872 2400 4,8 2,8 16585 53999 5,2 3,3 

ITAI-IEN 1107 3057 6,1 2,8 13985 36669 3,5 2,6 

NIEUERI..ANOE 1120 3155 6,3 2,8 51250 225354 21,7 ••4 

OAENEMARK 595 1202 2,4 2,0 1•772 38033 3,7 2,6 

iROSSBRIT ,NORDIRI..AND 85b 2921 5,9 3,4 13998 44856 4,3 3,2 

IRLAND 17 27 0,1 1,6 372 1390 0, 1 3,7 

EFT A-M ITGI.., 1..AENOER 3469 9631 19,3 2,8 59115 169752 16,3 2,9 

ISI..AND 101 108 0,2 1,1 403 885 0; 1 2,2 

NORWEGEli 128 226 o,s 1,8 3001 6873 0,7 2,3 

OESTERREICH 1581 •120 8,3 2,6 2•938 62273 6,0 2,5 

PORTUiAL. 65 '192 1,0 7,6 938 4166 o ... .. ,4 

SCHWEDEN 495 973 2,0 2,0 9986 25079 2,4 2,5 

SCHWEIZ 1099 3706 7,4 3,4 19849 70476 6,8 3,6 

UEBRIGES EUROPA 3666 11236 22,6 3,1 43755 133288 12,8 3,0 

FINNL.ANO 143 300 0,6 2,1 1861 4701 0,5 2,5 

liRIECHENI..ANO 505 1810 3,6 3,6 6043 20401 2,0 3,4 

JUiOSL.AWIEN 1017 2846 5,7 2,8 11540 34500 3,3 3,0 

POLEN 204 952 1,9 4,7 1870 8867 0,9 4,7 

SOWJETlJNION 104 499 1,0 4,8 730 5216 0,5 7,1 

SPANIEN 204 494 1,0 2,4 3323 10207 1,0 3, 1 

TSCHECHOSI..OWAKEI 152 455 0,9 3,0 1440 3987 0,4 2,8 

TUERKEl 1067 2487 5,0 2,3 12846 32135 3,1 2,5 

SONST,EUROP,I..AENOER 270 1393 2,8 5,2 4102 13274 1,3 3,2 

AFR!KA 379 1052 2'1 2,8 4852 19077 1,8 3,9 

SUECAFRIKA 67 168 o,3 2,5 1521 4626 0,4 3,0 

UEBRIGES AFRIKA 312 884 1,s 2,8 3331 H451 1,4 4,3 

ASIEN 1342 „396 8,8 3,3 20276 71226 6,8 3,5 

ISRAEL. 182 671 1,3 3,7 3895 !5688 1,5 4,0 

JAPAN 333 894 1,8 2,7 5163 14168 1,4 2,7 

UEBRIGES IISIEN 827 21131 5,7 3,4 11218 „1370 4,0 3,7 

AMERIKA 2473 8681 17•4 3,5 61617 169862 16,3 2,s 

ARGENTINIEN „o 92 0,2 2,3 918 2968 0,3 3,2 

BRASILIEN 90 300 0,6 3,3 1800 6272 0,6 3,5 

CHII-E 38 749 1,5 19,7 550 5301 o,s 9,6 

KANAOII 362 885 1,8 2,4 6634 17417 1,7 2,6 

'4EXIKO 25 42 0,1 1,7 565 1655 0,2 2,9 

VEREINIGTE STAATEN 1730 6213 12,5 3,b 48350 12788„ 12,3 2,6 

UEBRIGES AMERIKA 188 400 o,e 2,1 2800 A365 o,8 3,0 

AUSTRAI.IEN 244 621 1,2 2,5 5545 14241 1,4 2•6 

NICl'iT NAEH,BEZ,AUSL, 32 58 0,1 1,8 732 923 0,1 1,3 

FUSSNOTE SIEHE S. 17. 
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5 Ankünfte, Ubernac-htunp:en und Aufenthaltsdauer der Auslandsr,ilste 1.n den Betr1E"bsarten nach del"l standii:;;en Wohn1ntz•) 

November 1976 Januar - November 1976 
Ank''!'l., ... e L bf"rn:,cf' ... 11nr-Pn Ankun"'te UhPrn:i.C"htunr-en 

Betriebsart 

An-
Aufent-

An-
Aufent-

Ständiger Wohns1 tz 
Insgesamt Inspesamt 

teil 
hal ts- T..,~-e"RMt In<::r-esamt te1..l 

hal ts-
dauer dauer 

Anzahl % Tap-e Anznhl % Tap-e 

8EHc.RB, GEWERBE .ZUS, 

AUSLAND ZUSAMMEN 389186 791801 100,0 2 ,O 7028626 1406nno 100,0 2,0 

EURllPA ZUSAMMEN 270092 538437 68,0 2,0 5020058 1005,077 71,5 2,0 

EG-MI Tli,1.. ,LAENDER 15il57 294027 37,l 1,9 3338961 6763535 48,1 2,0 

BELGIEN J 16317 29955 3,8 1,d 452758 953531 6,8 2,1 

LUXEMBuRG 

FRANKREICH 3H34 60285 7,6 1,9 528521 957670 6,8 1'8 

!TA1..IEN 24345 48099 6,1 2,0 27„452 525431 3,7 1,9 

NIEDERLANDE 34801 63332 8,0 1,8 1153978 2575623 18,3 2,2 

DAENEMARK 11176 19224 2,4 1, 7 336141 568700 4,0 1,1 

GROSSBRIT ,NORDIRLANC 35252 71390 9,0 2,0 580944 1161548 8,3 2,0 

IRLAND 832 17„2 0,2 2,1 10167 20832 0,1 2,0 

EFT A-M ITGL ,LAENDER 63814 1231&1 15,6 1,9 1097541 1996621 14,2 1,8 

ISLAND 437 70& 0,1 1,6 4978 11091 0 ,1 2,2 

NORWEGEN 4413 8041 1,0 1,8 91449 153632 1,1 1,1 

OESTERREICH 19034 38364 '+,8 2,0 289066 548019 3,9 1 •9 

PORTUGAL 1715 3927 0,5 2,3 21091 44753 0,3 2,1 

SCHWEDEN 15'151 27187 3,4 1,8 326916 510216 3,6 1,6 

SCHwEIZ 2276'+ 4'1936 5,7 2,0 364041 730910 5,2 2,0 

UEBRIGES EUROPA 52121 1212'19 15,3 2,3 583556 1290921 9,2 2,2 

FINNLAND 3696 7239 0,9 2,0 49631 96611 0,7 1,9 

GRIECHENLAND 522'1 12'131 1,6 2,'1 647'14 143182 1,0 2,2 

JUGOSLAWIEN 12513 28395 3,6 2,3 120137 275027 2,0 2,3 

POLEt. 29'17 9544 1,2 3,2 29290 85737 0,6 2,9 

SOWJETU,, ION 2180 6812 0,9 3,1 22506 63219 O,'+ 2,8 

SPANIEN 8336 1!,003 2,0 1,9 110795 219107 1,6 2,0 

TSCHECHOSLOWAKEI 3071 f,992 0,9 2,3 26359 60099 ' 0,4 2,3 

TUERKEI 8073 18411 2,3 2,3 89053 196718 1,'1 2,2 

SONST ,EUROP .LAENOER 6081 15„22 1,9 2,5 71041 151221 1,1 2,1 

AFRIKA 7988 24433 3,1 3,1 102068 279591 2,0 2,7 

SUEDAFHIKA 1895 4974 O,& 2,6 35095 75590 0,5 2,2 

UEBRIGES AFRIKA 6093 19459 2,5 3,2 66973 204001 1,5 3,0 

ASit:.N 30699 70729 8,9 2,3 395031 882178 6,3 2,2 

ISRAEL 3085 &931 0,9 2,2 46069 129757 0,9 2,8 

JAPAN 16912 34537 4,4 2,0 202621 375453 2,7 1,9 

UEBHIGES ASIEN 10702 29261 3,7 2,7 146341 376968 2,7 2,6 

AMERIKA 77179 151772 19,2 2,0 1420593 2689„16 19,1 1•9 

ARGENTINIEN 1207 2551 0,3 2,1 19766 45365 0,3 2,3 

BRASILIEN 2&29 5615 0,7 2,1 44263 104039 0,7 2, .. 

CHILE 437 1724 0,2 3,9 804„ 21147 0,2 2•6 

KANADA 5080 9835 1,2 1,9 100809 183005 1,3 1,8 

MEXIKO 1117 1954 0,2 1,7 31189 56608 0,4 1,e 

VERt.INIGTE STAATEN 63322 122836 15,5 1,9 1166242 2172988 15,5 1,9 

UEBRIGES AMERIKA 3381 7257 0,9 2,1 50260 106264 0,8 2,1 

AUSTHALIEN 2719 5655 0,7 2,1 136943 149693 1,1 1•7 

NICHT hAEH,dEZ,AUSL, ~09 775 u,1 1,~ 3933 6175 0,0 1,6 

•i OHNE SCHLESWIG-HOLSTEIN, OA DIE ANKUENFTE U. UEBERNACHTUNGEN IN OEN BETRIEBSARTEN NACH DEM STAEND!GEN WOHNSITZ NICHT AUFGE Tt!LT SIND. -. 
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5 AakiiDfte, Uberaachtugea. und Aufenthaltedauer der Auelan.dagii.ate in den Betriebearten 'nach de• etändigen Wohnsitz•) 

ßOVemoer 'V 

Anktintte Ubernachtunaen 
Verind. Verilnd. 

Betriebaart 1•1•n- gegen----- ina- über ia.a- Uber An-
Stilndiger llohnoi ts gesamt Novemb. 1••a•t Novem'b. teil 

1975 1) 1975 1) 

Anzahl " Anzahl " 
INS<iESAMT 

AUSLAIIC, ZUSAMMlcN 4059„b 13,f'I 8S<t219 13, 1 100,0 

EURUPA ZUSAMMEN 285296 10,5 589363 11,0 69,0 

EG-ollTGL.l.AEl<DER 163676 lO, 4 324529 11,& 38,0 

BELGIEN J 16959 2,5 3259& 1,1 3,8 

LUXEMtlURG 

FRANKREICH 32013 9,4 62832 7,6 7,4 

ITALIEN 24683 6,lt 49721 s,2 5,8 

NIEDERLANDE 36482 11,9 70318 13,3 8,2 

OAENEMARK 16805 10,7 32668 8,8 3,8 

GROSSBkIT ,NORDIRl.ANO 35~98 16,2 74648 22,s ti.7 

IRLAND 536 50,6 17% ~9,4 0,2 

EFTA-MITGL,~AENDER 68566 7,2 135521 6,3 15,9 

ISLAND 445 45,0 718 10,0 0,1 

NORwEGEN 5416 17,1 9961 4, .. 1,2 

OESTERREICH 19425 2,4 "0615 5,6 4,8 

PORTUGAL 1761 19,6 4181 2,1 0,5 

SCHWEDE,, 18183 4,7 31173 1,9 3,6 

SCHWEIZ 23J36 10,0 48873 10,6 5,7 

UEBRIGES EUROPA 53054 15,5 129313 15,0 15, 1 

FlNNLAND 3879 12•7 7802 16•6 0,9 

GRIECHENLAND 5294 8,1 13257 13, 3 1,6 

JUGOSLAWIEN 12667 18,7 30299 17,6 3,5 

POLt:.N 3038 42,3 10211 29,7 1,2 

SOWJETUNION 2198 27,1 6930 44,0 o,a 

SPANIEi, 8454 24,5 16498 9,1 1,9 

TSCHECHOSLOWAKEI 3125 39,5 7327 48,0 0,9 

TUERKEI 8213 6,2 20906 8,4 2,4 

SONST ,EUROP,LAENOER 6186 1,E>- lE,083 1,2- 1,9 

AFRIKA 8135 16,4 26614 18,8 3,1 

SUEUAFl<IKA 1939 7,4 5257 3,1- U,6 

UEBriIGES AFRIKA 619b 19,E, 21357 25,8 2,5 

ASIEN 31073 21,9 74901 23,2 8,8 

ISRAEL 3137 b,2 7123 3,5 0,8 

JAPAN 16985 32,8 35220 37,0 4,1 

UEBRIGES ASIEN 10951 12,2 32558 15•4 3,8 

AMERIKA 78075 20,5 156191 18,0 1a,3 

ARGENTINIEN 1218 5,3- 2609 10, .. - 0,3 

BRASILIEN 2657 17, 1 5868 3,7- 0,7 

CHILE 450 15,1 1855 87,9 0,2 

KANADA 5180 10 ,4 10109 11,3 1,2 

MEXIKO 1119 6,7- 2014 34,0- 0,2 

VEREINIGTE STAATEN 64027 ,3,4 125978 23,4 14,7 

UEBKlGES AMERIKA 3424 12t5 7758 5,3- 0,9 

AUSTRALIEN 2764 20,8 6211 23,7 0,7 

NICHT 1,AEH,BEZ,AUSL, 603 38,9 939 22,9 0,1 

•J ALLE BUNDESLAENDER (EINSCHL.SCHLESWIG-HOLSTEIN), 
1) S 1 EHE ERHEBUNGSMETHODE S, Li. 
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Janu"'r - N"'v--L -- a-r 

Ankünfte Ubernachtun•en 
Veränd. Veränd. 

Aurent- gegen- gegen-
halt•- in•- über ina- über An-
dauer s••a•t Jan.- geeaat Jan.- teil 

~9;;,) ~9751) 
Taae Anzahl " Anzahl " 

2,1 7Sb3151t 6,3 1b81t47E,O 8 ,2 100,0 

2,1 5520143 5,4 12610432 7,8 74,9 

2,0 3709304 5,7 8856052 9,1 52,6 

1,9 4904'il 8•4 1168888 10 ,o 6,9 

2,0 556425 6,8 1118597 3•0 6,6 

2,0 279965 5,6- 560450 6,1- 3,3 

1,9 1335632 7,7 3909466 1 .. ,0 23,2 

1,9 438828 S,9 837918 10 ,o 5,0 

2,1 597542 4,1 1238111 7,1 7,4 

2,1 104ll1 3,3- 22622 0,2- 0,1 

2,0 1209690 5,3 2341987 6,1 13,9 

1,6 5151 1,0 12249 20,7 0,1 

1,8 110001 9,3 187105 5,0 1,1 

2,1 299„40 8,5 605831 10 ,o 3,6 

2,4 21605 19,4 47661 10,9 0,3 

1,7 392653 1,1 6„346„ o,o- 3,8 

2,1 380840 5,7 8"5677 8, 1 5,0 

2,4 601149 4,2 1412393 2,8 8,4 

2,0 5„211 2•9 109379 2•9 0,6 

2.~ 66594 8•5 158038 8,7 0,9 

2,4 122629 0,3- 294112 1,2- 1,7 

3,4 30391 15,3 93464 9,0 0,6 

3,2 22939 2,9- 66812 3, .. 0,4 

2,0 113003 5,3 232660 1, .. 1,4 

2,3 27025 1,7 6n19 2,1 0,4 

2,5 91084 9•7 227440 10,5 1,4 

2,E, 73273 o,5 163109 5,9- 1,0 

3,3 104203 5,0 308383 8t6 1,8 

2,7 35719 9,5- 81814 10,e,- 0,5 

3,4 68"8" 14,5 226569 17,7 1,3 

2,4 401917 5,6 945791 5,6 5,6 

2,3 47156 4,2 138845 6,6 o,e 

2, 1 204833 9,4 392183 10,s 2,3 

3 ,o 149928 1,1 414763 1,1 2,5 

2,0 1443352 11,5 2815505 13,5 16,7 

2,1 20113 40,1- „8671 31,2- 0,3 

2,2 44907 10,s- 112„55 7,7- o,7 

4,1 8199 a,e- 23128 10 •7 0,1 

2,0 102698 14,8 192657 13,6 1,1 

1,8 31"41 16•1- 59796 18•7- 0,4 

2,0 1184999 16 ,2 2264136 19•2 13, .. 

2,3 50995 6,5- 114662 a,o- o,7 

2,2 88053 31,7 155176 25,0 0,9 

1,6 5486 70,9- 9473 72,5- 0 ,1 

Au!ent-
halto-
dauer 

Taae 

2,2 

2,3 

2,4 

2, .. 

2,0 

2,0 

2,9 

1,9 

2,1 

2,2 

1,9 

2, .. 

1,7 

2,0 

2,2 

1,6 

2,2 

2,3 

2,0 

2,4 

2,4 

3, 1 

2,9 

2,1 

2,5 

2,5 

2,2 

3,0 

2,3 

3,3 

2, .. 

2t9 

1,9 

2,0 

2,0 

2,4 

2,5 

2,8 

1,9 

1,q 

1,9 

2,2 

1,8 

1,7 



6 Ankunfte Ubernachtungen Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazitat 
nach Gemeindep-;ruppen und ausgewä.hl ten Berich h«emeinden 

im Noven,ber 1976 ') 

Ankunfte l Ubernach tungen Ruf-
Betten-Gemeindegruppe 

In-

1 

Aus-

1 

Ins-

1 
; 1 

~nt- aus---- In- Aus- Ins- halts-
Gemeinde 

land er lander gesamt land er land er gesamt dauer 
nutzunp; 

Anzahl Tage % 

Gf<OSSSTAEuTE 

AUGSBUf<G• STADT 9 191 2 loO 11 351 18 126 3 sag 22 015 1,g 32,6 

dERLIN (W~ST), STAUT 72 444 13 145 85 sag 184 726 41 287 226 013 2•6 5o,e 

BIELEFELD, STADT 11 570 g23 12 4g3 20 16g 2 585 22 754 1,8 40,4 

bONN, STAüT 21 244 4 71S 25 959 35 974 10 927 46 901 1 •8 38,2 

BREMEN, STADT 19 74A 4 2H, 23 964 37 685 9 856 47 541 2 ,o 't-9,~ 

DORTMUND• ;, TADT 13 243 1 336 14 579 24 057 3 461 27 518 1,9 48,6 

ulJESSELD0kF, STAuT 41 853 19 200 61 053 76 841 37 882 114 723 1,9 46,8 

ESSEN, STAJT 15 %2 1 204 16 666 30 229 3 467 33 696 2,0 44•6 

FRANKFURT AM MAIN• STAuT 54 3U8 51 Od8 105 396 103 312 89 804 193 116 1,e 46,0 

FREIBURG I~ BREISGAU, STA~T 10 438 2 2g7 12 735 20 587 3 845 24 432 1,9 30,4 

HA~BURG, F~EIE UNU HANSESTADT 77 40g 32 518 10g g27 145 728 59 797 205 525 1,g 42,1 

HANNOVER• LANDESHAUPTSTADT 31 192 4 448 35 640 50 429 7 953 58 382 1•6 46,8 

HEIDELilERb, STADT 9 195 5 536 14 731 16 515 9 490 26 005 1,8 25,<> 

KARLSRUHE, STADT 12 516 2 611 15 127 24 854 5 107 29 961 2,0 35,7 

KASSEL• STADT, MIT WILHELMSHOEHE 13 273 1 076 14 349 23 488 1 811 25 299 1,8 30,5 

KIEL, STADT, OHNE SCHILKSEE 9 362 2 320 11 682 18 188 4 359 22 547 1 •9 42,8 

K0BLENl, STADT 7 888 1 2118 9 136 11 693 1 695 13 388 1,5 16,3 

KOELN, STADT 37 726 16 148 53 8711 78 4119 36 174 114 623 2,1 41,6 

MAINZ, STADT 11 647 3 359 15 006 28 780 9 376 38 156 2,5 51,0 

MANNHEIM• STADT 11 686 2 549 14 235 19 685 4 156 23 841 1•7 311,9 

MUENCHEN• STADT 117 909 59 196 177 105 232 863 120 689 353 552 2,0 48,0 

MUENSTER (i<ESTF, > • STAuT 13 036 1 026 14 062 20 619 1 676 22 295 1 •6 43,5 

i<UERNBERG, STADT 30 563 7 176 37 739 57 880 12 044 69 924 1•9 q.q.,6 

SAARBRUECK~N, STADT 11 197 2 189 13 386 17 313 3 017 20 330 1,5 26,5 

STUTTGART, STADT 31 356 10 253 41 609 68 995 19 871 88 866 2, 1 45,0 

TRIER, STADT 9 596 1 170 10 766 14 762 1 642 16 404 1,5 23,6 

tlIESBAOE.N, LANDESHAUPTSTAüT 14 247 4 383 18 630 50 002 10 5111 60 516 3,2 49,5 

l<UERZBURG, STADT 14 752 1 382 16 134 22 917 2 490 25 407 1•6 41•7 

HEILBAEDER 

MINERAL-UNO MOORBAEDER 

AACHEN, STADT 8 376 1 971 10 347 27 687 3 718 31 405 3,0 47•2 

BAD ABllACH, MA~KT 7i!5 2 727 20 088 2 20 090 27,6 53,5 

BAD AIBLING, STADT 1 328 30 1 358 29 360 59 29 419 21'7 48•9 

BAD BELLlt-11>EN 414 14 428 10 795 211 11 006 25,7 20,3 

BAD BERTRICH 808 4 812 20 783 7 20 790 25,6 31,7 

6AD BRAMSTEDT, STADT 3 229 79 3 308 29 717 193 29 910 9,0 59,5 

BAD BRUE.C~ENAU, STADT 9110 36 976 15 872 110 15 982 16,11 2•, 1 

BAD OUERRHEIM 1 351 90 1 441 21 3311 204 21 538 14,9 23,9 

BAD EILSEN 886 2 888 25 663 30 25 693 28,9 55,2 

6AD EMS, STADT 1 1&3 24 1 187 16 690 112 16 802 14•2 28,5 

BAD FEILN~ACH 560 5 565 11 136 25 11 161 19•8 15,5 

aAD FUE5SI1•G 2 115 8 2 123 58 621 185 58 806 27,7 27,8 

BAD GAl<DERSHEIM, STADT 1 619 67 1 686 20 055 149 20 204 12,0 39,3 

BAD HERRENALB 1 982 64 2 046 12 588 110 12 698 6,2 9,3 

~Au KISSI~ijEN, STADT 7 629 83 7 712 90 545 166 90 711 11•8 35,7 

FUSSNOTE SIEHE S. 2;. 
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6 Anktinfte, Ubernach tungen, Aufenthaltsdauer der Gl!lste und Ausnutzung der Bettenkapazi tat 
nach Gemeindegruppen und ausgewilhl ten Berichtegemeinden 

im November 1976 •) 

Ankunftf' 1 Ubernach tungen 
Gemeindegruppe 

1 1 1 1 1 

In- Aus- Ins- In- Aus---- Hlnder lander gesamt lander lander 
Gemeinde 

Anzahl 

i3AD KOHLGRUB 156 11 167 4 986 61 

BAD KREUZNACH, STAOT 3 339 353 3 692 33 761 824 

BAD KROZINGEN 3 653 41 3 694 41 310 72 

i3AD LIEBENZELL• STADT 2 296 348 2 644 16 661 1 286 

i3AD MERGENTHEIM, STAJT 3 156 75 3 231 57 700 857 

BAD MUENSTER Ar" STE!N-E~EsN8UkG 1 633 42 1 675 20 712 125 

BAD NE1<NDORF 1 795 7 1 802 28 787 15 

BAD NEUENAHR-AHRW~ILER, STADT MO 206 6 086 45 144 752 

BAD NEUSTADT A, D, SAALE• ST ALT 1 775 n 1 788 50 840 59 

i!AD PETER~TAL-~RliSBACH 255 14 269 4 896 281 

BAD PYKMONT, STADT 3 183 116 3 299 33 769 480 

6AO RAPPEt.AU 1 91& •• 1 960 39 522 48 

BAü REICHENHALL• STADT 2 953 160 3 113 43 409 469 

i3AO ROTHENFELDE 2 093 6 2 099 27 985 10 

BAD STE.BEt,, MARKT l 275 15 1 290 25 988 36 

BAD TOELZ, STAUT 2 499 80 2 579 36 573 173 

BAD WALDSEE, STADT 1 288 13 1 301 18 281 14 

BAD WlE.SSEE l 072 54 1 126 13 280 507 

BADEN BADE,J, STADT 9 059 2 703 11 762 44 284 5 695 

BADENWEILER 735 41 776 21 981 431 

DRIBURG, BAD, STADT 2 07A 3 2 081 47 806 44 

FUESSEN, STADT, MIT BAU FAUI.ENBACH 54A 282 830 1 278 282 

HERSFELD• BAD, STADT 2 749 170 2 919 14 012 669 

HINDELANG, MARKT• ,<IT BAD OBERDORF 369 4 373 3 627 6 

HOMBURG V, D, H, . BAD, STADT 3 754 764 4 518 34 780 2 008 

HONNEF, 8AO, STADT 1 128 312 1 440 19 76q 684 

HORN-BAD MEINBERG, STAüT 2 738 22 2 760 37 549 34 

KOENIG, BAD 1 375 18 1 393 16 609 24 

LIPPSPRINGE, BAC, STADT 1 580 A 1 588 39 974 12 

LIPPSTADT, STADT 2 371 118 2 489 20 764 228 

NAUHEIM, t:IAD, STADT 5 766 756 6 522 87 102 1 344 

NIDDA, STADT, MIT BAD SAI.ZHAUSEN 515 515 11 368 

O~YNHAUSEN, BAD, STADT 5 723 207 5 930 90 344 408 

ORcl, BAD• STADT 1 495 4 1 499 30 908 40 

SALZSCHLIRF, BAD 691 23 714 20 853 95 

SAI.ZUFLEN, BAD, STADT 5 984 352 6 336 72 206 754 

SASSENüORF, BAD 1 113 1 1 114 29 696 1 

SCHWALBACH, BAD, STADT 1 419 15 1 434 30 660 34 

SODEN A~ TAUNUS, BAD, STADT 1 321 121 1 442 17 564 407 

SDDEN•SALMuENSTER, BAD, STADT 2 5U3 2 2 505 60 722 3 

SGOOEN-ALLiNDOkF, BAD, STADT 3 033 4 3 037 46 894 8 

oILDBAD IM SCHWARZ•ALO, STADT 1 106 788 1 894 26 692 5 596 

OlLDUNGEN, BAD• STAuT 3 703 15 3 718 99 762 24 

HdLKLIMAT!SCHE KURORTE 

ALTENAU, 8ERGSTADT 684 4 688 5 706 12 

dAD HAHZ6UKG, STADT 4 198 105 4 303 19 353 376 

FUSSNOTE SIEHE S.23. 
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Auf- Betten-
Pnt- aus-Ins- hal ts-

gesamt nutzung 
dauer 

Tage % 

5 047 30,2 7,7 

34 585 9,4 .14-8,7 

41 382 11,2 :57,q 

17 947 6•8 23,1 

58 557 1e,1 33,7 

20 837 12,4 32,? 

28 802 16 ,o :5q.,p 

45 896 7,5 32•2 

30 899 17,3 ,9,0 

5 177 19•2 7,3 

34 249 'io,4 24,7 

39 570 20,2 56,0 

43 878 14, 1 24,7 

27 995 13,3 36,7 

26 024 20,2 36,Q 

36 746 14•2 32,7 

18 295 14,1 42 • 1 

13 787 12,2 7,6 

49 979 4•2 35,4 

22 412 2~,9 15•2 

47 850 23,0 37,6 

1 560 1,9 2,2 

14 681 5,0 29,6 

3 633 9,7 1,9 

36 788 8• 1 47,1 

20 453 14 ,2 '+0•~ 

37 583 13,6 23,1 

16 633 11•9 31,0 

39 986 25,2 43,4 

20 992 8,4 37,6 

88 446 13,6 't,6,2 

11 368 22, 1 22,Q 

90 752 15,3 51,7 

30 948 2n,6 14•4 

20 948 29,3 33,8 

72 960 11,5 28,6 

29 697 26,7 52,q 

30 694 21,4 q.s,7 

17 971 12,5 42,2 

60 725 24,2 75,q 

46 902 15,4 11-5,P 

32 288 17•~ 17,5 

99 786 ~~.e q.o,g 

5 718 8,3 3,7 

19 729 4,6 15•6 



6 AnkUnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazitat 
nach Gemeindegruppen und ausgewahlten Berichtsgemeinden 

lm November 1q7h•) 

AnkunftP 1 
l'.bernachtungen 

Gemeindegruppe 

1 1 1 1 
--- In- Aus- Ins- In- 1 Aus-

land er lander gesamt lander lander 
Gemeinde 

Anzahl 

dAü SAcnSA, ST~UT 0% 6 952 17 200 9 

dEKCHTESGAiJEN, ~,ARK T 1 69S 1,4 1 892 10 32e 369 

dlSCHOFS<IIESEN 1 190 o3 1 253 23 864 2% 

dkAUNLAGE, STADT, 1·1IIT HOHcGEISS 5 804 26 5 830 22 233 106 

CLAUSTHAL-lELLERFELD, ~ER~STADT 1 2% 18 1 264 19 135 39 

FREUDENSTADT, STADT 2 770 2ö9 3 059 15 250 644 

GARMISCH-PARTENKIKCHEN, MARKT 3 628 950 4 578 15 739 2 217 

r!INTERZARTEN l 110 212 1 322 6 233 789 

HOECHENSCH•AND 477 l1 488 15 861 35 

IS1,Y, ~TAI.JT 1 370 19 1 389 31 036 22 

KOENIGSSEE 460 52 512 3 707 59 

KOENIGSTEIN I, TS,, STADT 4 329 lb2 4 491 20 923 485 

LENZKIKCH '.?17 102 1 019 4 380 170 

O~ERSTAUF~N, MARKT 3 b48 29 3 877 39 012 279 

O&ERSTUORF, MA~KT 1 729 45 1 774 21 H8 130 

RAMSAU B, BERCHTESGADE, 273 40 313 1 810 79 

ROTT ACH-E&ERN 2 459 581 3 040 14 791 1 653 

SANKT ANDREASBERG, BERGSTADT 2 605 20 2 625 14 505 65 

SANKT BLASIEN, STADT 721 38 759 16 492 102 

SCHLUCHSEE. 433 8 441 3 555 18 

SCHOEMBERG 683 683 26 656 

SCHOENAU 824 7 831 10 729 42 

SCHOENWALD lM SCHWARZwALD 250 250 1 973 

TEGERNSEE, STADT 1 539 67 1 606 9 869 162 

TOOTMOOS 308 41 349 7 586 184 

w I LL I NGEN-UPLAND 6 533 2 6 535 25 460 14 

<llNTER~ERG, STADT 4 899 611 5 510 29 792 825 

KNEIPPKURORTE 

BAD LAUTERBERG IM HARZ, STADT 1 585 21 1 606 12 167 62 

BAD WOERISHOFC:N, STADT 1 205 89 1 294 33 6„1 956 

BERLEBURG, STADT, BAO 2 320 22 2 342 29 533 99 

BEVENSEN• STADT 2 117 2 117 19 656 

BOPPARU, STADT, MIT BAD SALZIG 2 430 236 2 666 15 518 480 

uUMOLD, ~TADT 3 806 259 4 065 13 560 1 631 

ENDBACH, ~AD 99A 1 999 30 231 25 

LAASPHE, STADT 1 466 48 1 514 13 082 99 

l~ALENTE 4 M7 23 4 870 21 863 31 

MITTEL<lERC. 474 1 475 8 266 1 

SCHEIDEGG, MARKT 359 1 360 6 583 2 

SCHMALLENbERG 5 304 93 5 397 33 773 596 

TITISEE-Nc.USTADT 853 262 1 115 3 351 380 

Uc.BERLINGc.N, STADT 1 154 154 1 308 15 763 1 792 

W 11„DEMANN, BERGSTADT 1 043 10 1 053 5 090 59 

SEEBAEDER 

BALTRUM 23 23 175 

dORrUM, STADT 323 323 6 591 

FUSSNOTE SIEHE S, 23, 
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,'.,,uf-
Betten-Pnt-
aus-Ins- hüts-

gesamt dauer nutzunp; 

Tage % 

17 209 18, 1 17,7 

10 697 5,7 5,3 

24 070 19•2 20,6 

22 339 3,8 8,9 

19 174 15•2 32·" 

15 894 5•2 7,7 

17 956 3,9 6,6 

7 022 5,3 7,6 

15 896 32,6 28,1 

31 058 22,4 51,4 

J 766 7,4 4,7 

21 408 4,8 45,5 

4 550 4,5 3,9 

39 291 10,1 20,e 

21 278 12,0 4,9 

1 889 6,0 1,9 

16 444 5,4 15,8 

14 570 5,6 17,3 

16 59'1 21•9 19,2 

3 573 e, 1 3,6 

26 656 39•0 '19,5 

10 771 13•0 7,5 

1 973 7•9 3,3 

10 031 6•2 17,3 

7 770 22,3 11,e 

25 474 3,9 11,e 

30 617 5,6 14,1 

12 229 7,6 10,6 

34 597 26•7 15,2 

29 632 12•7 25,2 

19 656 9,3 28,2 

15 998 6,0 19,0 

15 191 3,7 25,0 

30 256 30,3 49,7 

13 181 8,7 23,8 

21 894 4,5 19,2 

8 267 17,4 e,e 

6 585 18,3 11,8 

34 369 6,4 18,2 

3 731 3,3 3,1 

17 555 13,4 22,1 

5 149 4,9 10 ,o 

175 7,6 ,2 

6 591 20,4 2,0 



6 A.nkUnfte. Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenk.apazi tät 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsgemeinden 

im November 1976 •) 

Ankunfte 1 Ubernach tungen 
Gemeindegruppe 

1 1 1 1 
In- Aus- Ins- In- 1 Aus---- lBnder 18.nder gesamt länder lBnder 

Geme1.nde 
Anzahl 

BUESUfo4 985 2 987 8 242 2 

BURG AUF Ft:HMARN, STADT 1 315 36 1 351 6 070 59 

CUXHAVEN• STADT 3 587 181 3 768 10 138 1111 

DAHME 229 12 2•u 2 111 32 

CAMP 2 631 2 631 25 1189 

E~ENS, STADT 349 349 b91 

GROEMITZ 400 400 1 300 

GROSSENBROüE 249 249 3 703 

rll:.ILIGENHAFEN, STADT 1 279 1 279 3 760 

rlt.LGOLAND 217 217 1 427 

JUIST 1115 145 1 267 

i<AMPEN !SYLT) 33 33 281 

KE.LLENHUSEN IOSTSEt:l 400 

LANGEOOG 241 241 4 136 

LIST 9 9 80 

NE.t!EL 112 112 473 

NEUHARLlNGERSlE.L 525 525 3 422 

NORODORF 29 29 1911 

NORDERNEY, STADT 1 5113 1 543 16 492 

RANTUM ISYI..Tl 299 299 4 993 

SANI\T PETER OROING 1 541 1 541 18 630 

SCHARBEUTZ 530 530 2 268 

SCrlOENBERb !HOLSTEIN> 1 270 1 270 6 912 

SPlEKEHOO~ 356 356 2 255 

T lMMENOORFER STRAND 3 716 85 3 801 11 218 147 

TRAVEMUENOE 2 871 968 3 839 6 897 1 260 

'O,HGELS 1 37& 1 376 7 594 

WANGERLANO 78 78 143 

oANGEROOGE 175 175 850 

wE.NNlNGSTEOT !SYL Tl 41 41 385 

WESTERLAND, STADT 1 406 1 1 407 12 623 19 

WYK AUF FOEHR, STAllT 459 4 463 8 256 12 

LUFTKURORTE 

B1'IERS8R0NN 2 703 66 2 769 29 9111 534 

BAYRISCHZELL 358 53 411 4 460 234 

BODENMAIS, MARKT 1 357 39 1 396 7 112 484 

BRILON, STADT 1 998 53 2 051 15 135 82 

ENZKLOESTE.RLE 1 184 14 1 198 2 870 18 

F~LDBERG (SCHWARZ~ALD) 1 686 93 1 779 7 083 180 

FISCHEN I, ALLGAEU 288 288 1 261 

FRE~VNG, STADT 245 245 5 231 

GRAFENAU• STADT 660 2 662 1 280 2 

<.RAINAU 1 618 8 1 626 7 499 54 

INZELL 1 262 127 1 389 6 766 1 027 

i<C1NSTA1'112• STADT 4 158 641 4 799 7 605 1 035 

LAM, M.ARKT 814 814 2 997 

FUSSNOTE SIEHE S. 2~. 
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Auf- Betten-
ent- aus-Ins- hal ts-

gesamt dauer 
nu tzung 

Tage % 

8 244 8,4 3,4 

6 129 4,5 2,9 

10 549 2,e 2,7 

2 1"3 8•9 1,n 

25 489 9,7 111, 3 

691 2,0 ,6 

1 300 ~.3 ,3 

3 703 14,9 5, 1 

3 760 2,9 1,6 

1 427 6•6 1,9 

1 267 8,7 ,6 

281 8,5 ,3 

1100 ,o ,2 

4 136 11,2 2,5 

80 e,9 , 1 

1173 4,2 ,5 

3 422 6,5 4,5 

1911 6,7 ,2 

16 492 10,7 4,7 

4 993 16•7 6,7 

18 630 12,1 5,8 

2 268 4,3 ,7 

6 912 5,4 5,4 

2 255 6,3 2,9 

11 365 3,0 3,2 

8 157 2, 1 3,4 

7 594 5,5 6,3 

143 1,e ,2 

850 4,9 ,6 

385 'l,4 ,2 

12 642 9,0 2,5 

8 268 17•9 3,7 

30 475 11,0 8,6 

4 694 11•4 7, 1 

7 596 5,4 6,~ 

15 217 7,4 20,9 

2 888 2,4 4,9 

7 263 4,1 7,6 

1 261 4,4 1,0 

5 231 21•4 5,q 

1 282 1,9 1,6 

7 553 4•6 6,e 

7 793 5,6 5,8 

8 640 1,e 11,s 

2 997 3,7 4• 1 



6 Ankunfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzun,g de:r Bettenkapaz1tat 
nach Geme1i1degruppF"n und ausgewahlten 8f•r1chtsgeme1nden 

1111 Nov<>mb':'t 1'•7t•) 

AnKuni tP 
1 

hernacn tungen 
Gemeindegruppe 

1 1 1 1 1 

In- ttUS- Ins- In- Aus---- lander land er gesamt land er lande:r 
Geme1ndf' 

ttnzahl 

l.l,,üAU iBüuENSEc.l, STAUT 2 :>2') b,ß 3 208 4 614 1 0?8 

1.v~FFINbEN 196 1% 1 183 

i..US56UR6 '.::gh 17 "13 g ans 69 

~l TTEN•ALu, MAKKT 777 SR 825 2 277 76 

Ob~RAMMERC,AU 411 1J2 543 1 357 212 

Ph<.UNTt.t,1 203 10 213 3 1,12 23 

PLOEN, STAuT 1 Ool 1 264 2 325 4 295 4 381 

~UT IM •H1~r<L 76?. 762 2 341 

suHPOLIJIN" 5Js 15 553 5 8<8 63 

SA1,~ T ~NGLMAR 6J1 8 609 4 3b4 14 

SASBACrt•A1.Dc.N l obQ lA 1 587 12 537 32 

S~,11.I EKSEb MAl'(KT 4 490 lue 4 598 15 247 154 

SCHWANGAU 340 2!,0 590 3 090 351 

SlEGSOuRF jl.tg 349 1 969 

SYLT-OST 120 120 2 175 

TVJTNAU, STADT 404 J6 500 2 100 101 

UNTc.Rwuc.SS~N 332 7 339 1 221 36 

W1,1.LUKlkCHC..N, MARKT 269 4 273 384 4 

Z•JESEL, STAOT 733 14 747 1 308 152 

Ef,rlOLUNGSORTE 

BAYERISCH GMAIN 507 15 522 10 710 80 

IM~ENSTADT I. ALL.,:,AEV, STADT 1 133 7 1 1"0 5 831 9 

KkUEN 231 5 236 1 918 286 

SONSTIGE GEMEl1SDEN 

dAYREUTH, ~TADT 3 579 339 3 918 13 182 1 1R2 

BE~NKASTE1.-KU~S, STAJT 2 39g 250 2 649 14 216 „79 

C\ICHEM, STADT 1 505 301 1 806 2 398 479 

~OSLAK,STA~T, ~, HAHNE1\IKLEE-BOCKSW IESE 7 915 1 553 9 468 25 325 .. 727 

rlOLZM!lsDEIH STADT 2 757 111 2 868 5 468 262 

~UROEN, STADT 1 655 14 1 669 4 837 19 

~uEDESrtE IM AM t<HEI10 STAUT 1 234 449 1 683 1 394 6„4 

,.u f-
BettF"n-.. nt-
aus-Ins- lPüts-

gesamt nutzunr 
dr-iuer 

Tage • 
642 1,a 6,1 

1 1A3 6•0 1,c 

874 14,5 11 '1 

2 353 2•9 1,2 

1 569 2,9 2,? 

3 n95 14,5 1,r 

8 676 3,7 10,8 

2 341 3,1 1,9 

891 10 ,7 2,!-

4 378 1,2 5,5 

12 569 7,9 22,4 

15 „01 3,3 11,5 

3 ""1 s,8 3,6 

1 969 5,6 1,e 

2 175 1fh1 1,4 

2 201 4, .. 2,n 

1 257 3,7 1,6 

388 !,4 ,6 

1 „60 2,0 2, .. 

10 790 20,7 20,0 

5 840 s,1 8,8 

2 204 9,3 2.~ 

14 364 3,7 17,S 

1" 695 S,5 19,7 

2 877 1,6 3,o 

30 052 3,2 11,8 

5 730 2,0 8,9 

4 856 2,9 s,o 

2 038 1'2 1,7 

•J NUR BERICHTSGEMEINDEN, DIE IM KALENDERJAHR 1975 ZUSAMMEN 250 000 UEBERNACHTUNGEN UND MEHR IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN HATTEN, 
ABER OHNE CAMPINGPLAETZE, JUGENDHERBERGEN, KINDERHEIME UND SONSTIGE MASSENUNTERKUENFTE. 
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7 Ankünfte und Ubernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen 

im November 1976 nach Ländern 

.;t1gena
.1eroergen 

·1na 
(:.n~1erneime 

AnKunft,e :ternacn tün.ti'en 

:.&nd :nsgesamt 

.;l1gendhercergen 

Scnlesw1g-Hclate1n 39 3 995 

Ha:nbt1rg 3 2 585 

!hedersachsen 95 13 078 

3remen 3 902 

Ncrdrhe1n-Westfalen 109 31 412 

:!essen 52 8 685 

Rheinland-Pfalz 39 6 260 

3a1Pn-~urt!emberg 69 8 506 

-~3.,'/ e rn 103 10 148 

c:aar:a:".d 6 2 236 

."erl1n ( lt'es t '; 4 3 781 

Bundesgebiet 522 91 588 

K1nder,1e1me 

dchlesw1g-Holstein 84 2 843 

Hamburg 

'.üedersachsen 65 2 015 

Bremen 

Nordrhein-~eetfalen 15 1 286 

Hellsen 18 598 

Rheinland-Pfalz 5 162 

Baden-Wurttemberg 84 2 603 

Bayern 69 2 030 

Saarland 1 107 

Berlin (West; 

Bundesgebiet 341 11 644 

'J' '· 

1art1nter 
.iuslano·~

~aa~e 

.\n.lCL ..... 

339 

645 

469 

243 

2 598 

566 

546 

2 035 

2 748 

72 

787 

11 048 

4 

9 

13 

8 798 

5 145 

30 689 

1 228 

56 466 

19 782 

16 564 

17 167 

20 003 

4 461 

13 715 

194 018 

66 175 

51 681 

11 076 

13 086 

3 070 

70 696 

36 145 

2 996 

254 925 

~art1nter 
.I..J.S~hl.C.18-

c·as ,e 

514 

1 689 

631 

301 

3 470 

2 022 

650 

2 718 

5 417 

?14 

2 321 

19 947 

41 

63 

104 
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